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Historischer  
Ortskern im Blick
Was ist schützenswert, was ist typisch für Degerloch – 
die aktualisierte Ortsbildanalyse wird vorgestellt

» Hoffnung: Die Stellenausschreibung zur 
Besetzung des Degerlocher Bürgerbüros läuft

»  Wunsch: Anträge zum Doppelhaushalt: 
Agnes-Kneher-Platz soll überarbeitet werden

»  Erfüllung: Nach etlichen Jahren der Planung
geht nun der Fairteiler an den Start 
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Haushaltswäsche
Gastronomie

Hol- und Bringservice

Mo.-Fr. durchgehend geöffnet
Sa. 9 -13 Uhr

info@waescherei-russo.de
www.waescherei-russo.de

Große Falterstr. 42 · Degerloch
Tel. 0711 / 7 65 53 42
Inhaber: Dennis Yildiz

Umzüge - Einlagerungen - Entrümpelungen
Schwäbischer Familienbetrieb seit 1982

• Kostenfreie Besichtigung
• Individuelle Festpreisangebote

 0711 - 67 33 870 | 📧📧 info@friese-umzuege.de
Wollgrasweg 37 | 70599 Stuttgart-Plieningen karosserie

dieruff
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Dieruff GmbH · Chemnitzer Str. 5 · 70597 Stuttgart
Degerloch · Industriegebiet Tränke

Tel. 0711 / 727237-3
● Unfall-Instandsetzung
● Autolackierung
● Dellenreparatur
● Oldtimer-Restaurierung

Ihr Partner fürs Dach
• Bedachungen aller Art
• Flachdachbau
• Balkon- + Terrassenabdichtungen
Tel. 0176 72602030

Meisterbetrieb
Freie Kapazitäten

Ihre Immobilienexperten in der Region für

alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und Ver-

mietung.

Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0
esslingen@garant-immo.de
www.garant-immo.de

www.baeckerei-schrade.de

• Jeanette

• Ährenbrot

• Bio-Kornbaguette

• Bio-Dinkelbaguette

• Bio-Dinkel-Olivia

Leckere Grillspezialitäten:

DE-ÖKO-006DE-ÖKO-006

 Bio-Kornbaguette



Sie wissen, was Sie wollen.
Wir kümmern uns um den Rest.

0711 400 40 110 • giese-immobilien.de
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DIE ERSTE SEITE  DJ

AUS DEM INHALT

Vogelschützer
Reinhard Mache

Der Arbeitskreis für 
Vogelkunde und Vo-
gelschutz unter dem 
Vorsitzenden Rein-

hard Mache ist sehr aktiv, dank 
neuer Mitglieder in Degerloch.

Seite 6

Schwabenschwede
Ola Källenius
Vor Kurzem hat der Mercedes-
Chef die doppelte Staatsbürger-
schaft erhalten und ist damit 
auch offiziell deutscher Staats-
bürger. Den Tag werde er nicht 
vergessen, schreibt Källenius, 
der auf dem Haigst wohnt.

Seite 6

Jubilar
Elektro Harak

Die Firma in der 
Reutlinger Stra-
ße hat jüngst ihr 
50-jähriges Bestehen 

gefeiert. Unser Korrespondent 
Guido Dobbratz stellt Norbert 
Harak, den Inhaber des Deger-
locher Unternehmens, vor.

Seite 11

Veranstaltungen 
Garnisonsschützenhaus
Das Wirken von Albert Schweit-
zer sowie Biografisches zu Gus-
tav Mesmer alias Ikarus vom 
Lautertal stehen im Kalender 
des Kulturprogramms.
 Seite 14 

Titelfoto: Stotz
Titelfoto klein: Stotz

Seid stolz auf eure Schätze!
Liebe Leute in Degerloch,
da viele potenziell wichtige Gebäude und Räume aus den Städten zu ver-
schwinden drohen, hat die Stadt Stuttgart schon früh, nämlich bereits in 
den 80er-Jahren, Erhaltungssatzungen als Mittel der Stadtplanung erlas-
sen. Sie dienen dem Erhalt baulicher Anlagen und der Eigenart von städti-
schen Quartieren. In Degerloch kann man gut nachvollziehen, wie dieses 
Mittel positiv wirkt: Degerloch hat etwas, das viele andere Städte, Stadtteile 

und Kommunen vermissen lassen – ein individuelles Erscheinungsbild. Und das liegt nicht 
nur an der prägenden Silhouette des Fernsehturms, sondern an den vielen Straßen, Gebäu-
den und Ensembles im Ortskern, die Geschichte und Geschichten erzählen. Die Menschen 
leben hier in einem außergewöhnlich attraktiven Stadtteil, in einem Stadtteil, der ein Gesicht 
hat, Eigenarten und Eigentümliches aufweist. Der seine Geschichte stolz zeigt und der gleich-
zeitig ein moderner Stadtteil einer deutschen Großstadt geworden ist. Dieses Fazit zieht 

man, wenn man sich 
mit Annegret Kaiser 
unterhält. Die pro-
movierte Kunsthis-
torikerin wird die 
Aktualisierung der 
Ortsbildanalyse am 
25. Juli in der Alten 
Scheuer vorstellen. 

Stolz und Zuneigung 
zeigen auch die jun-
gen Frauen und jun-
gen Männer, die in 
diesem Jahr konfir-
miert wurden. Pfar-
rer Andreas Maurer 

hat sie zur Konfirmation geführt; es war seine letzte Konfirmation vor seinem Ruhestand. 
Ihren Respekt und ihre Zuneigung haben die jungen Leute in einen außergewöhnlichen 
Abschied für „ihren“ Pfarrer Maurer gepackt. Die Seite 10 des aktuellen Degerloch Journals 
haben die Konfirmandinnen und Konfirmanden selbst gestaltet. 

Auch das passt zu Degerloch: Nach vielen Jahren der Planung eröffnet nun der Fairteiler. In 
der Großen Falterstraße 4 werden über eine soeben errichtete Hütte übrig gebliebene Lebens-
mittel wieder in den Kreislauf gebracht. Allein in Deutschland werden jedes Jahr rund elf Mil-
lionen Tonnen Lebensmittel verschwendet. In Privathaushalten landen rund 78 Kilogramm 
pro Kopf und Jahr im Müll. Ein großer Teil der Lebensmittelverschwendung könnte mit ein-
fachen Lösungen vermieden werden – beispielsweise mit Food Sharing. „Ich bin froh, dass 
wir nun endlich einen Fairteiler haben“, sagt Bezirksbeirat Michael Köstler, der die Planung 
begleitet und nun bei den Bauarbeiten mit Hand angelegt hat. „Es geht auch darum, Men-
schen mit kleinem Budget, die unter der Teuerung besonders stark leiden, einen Zugang zu 
Lebensmitteln zu erleichtern“, fügt Köstler hinzu.   

Barbara Scherer
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Waldbrandgefahr
» Stadtgebiet. Aufgrund der 
hohen Temperaturen und der 
extremen Trockenheit besteht 
hohe Feuergefahr, warnt das 
städtische Garten‐, Friedhofs‐ 
und Forstamt. Eine weggewor-
fene Zigarette könne schnell ein 
Feuer verursachen. Deshalb gilt 
im Wald ein generelles Rauch-
verbot bis einschließlich Okto-
ber. Das Feuermachen im Wald 
und in Grünanlagen auch mit 
selbst mitgebrachten Grills ist 
grundsätzlich verboten. Die 

offiziellen, eingefassten Feu-
erstellen auf den Grillplätzen 
in der Stadt werden nun eben-
falls gesperrt. Auch das Haus 

des Waldes am Königsträßle in 
Degerloch bittet seine Besucher, 
keine offenen Feuer zu entzün-
den und achtsam zu sein . (pb)

DJ  ZUM EINLESEN

Engagiert im Jugendrat
Seit Kur-
zem gibt es 
in Degerloch 
wieder einen 
Jugendrat. Jan-
ne Lehwald ist 

eine der beiden Sprecher des Gre-
miums. Die 17-Jährige besucht 
derzeit das Wilhelms-Gymna-
sium und geht dort in die 11. 
Klasse. Die Leistungskurse, die 
sie ab nächstem Schuljahr bele-
gen möchte, stehen schon fest. 
Sie hat sich für Englisch, Deutsch 
und Kunst entschieden.
„Ich war schon immer politisch 
interessiert“, begründet sie ihr 
Engagement im Jugendrat. Sie 
sei schon immer genervt davon 
gewesen, dass Politik vor allem 
von Älteren gemacht wür-
de. „Ich will aber, dass unse-
re Stimme auch gehört wird“, 
sagt die junge Frau. In ihrer 
Freizeit boxt sie seit gut einem 
Jahr im Verein Boxring Stutt-
gart in Möhringen, vor allem 
um ihr Selbstbewusstsein zu 
steigern und um sich im Not-
fall wehren zu können, wie sie 
selbst sagt. Ursprünglich habe 
sie einen Kurs in Selbstvertei-
digung belegen wollen, doch 
dann habe sie sich fürs Boxen 
entschieden. (kai)

LEUTE

„Ein offenes Rathaus“

Der neue Bezirksvorsteher 
Colyn Heinze ist am vergange-
nen Montag o�  ziell in sein Amt 
eingesetzt worden.

Die Kulisse für Colyn Heinzes 
o�  zielle Amtseinsetzung war 
eindrücklich. Etwa 200 Besu-
cher, darunter die Mitglie-
der des Bezirksbeirats, Vertre-
ter der Verwaltungen anderer 

Bezirke, der Vereine, Instituti-
onen und des Gewerbes, hatten 
sich auf dem Platz zwischen 
dem Bezirksrathaus und dem 
Helene-P� eiderer-Haus ver-
sammelt. 
Fabian Mayer, Erster Bürger-
meister der Stadt Stuttgart, ließ 
in seiner Rede Heinzes beru� i-
che Vita und sein ehrenamtli-
ches Engagement Revue passie-

ren und betonte, er sei mit 27 
Jahren der jüngste Bezirksvor-
steher in der Stadt; „zwar jung 
an Jahren, aber doch schon ein 
alter Hase im Geschä� “. Heinze 
kenne als Degerlocher „die vie-
len schönen Flecken im Bezirk, 
aber auch die Problemlagen“, 
sagte Mayer. Der neue Bezirks-
vorsteher verstehe es als „Mann 
des Konsenses“, gemeinsame 
Entscheidungen herbeizufüh-
ren. „Der Stadtbezirk erhält 
einen versierten Mann“, erklär-
te Mayer. 
Michael Huppenbauer begrüß-
te Heinze namens des Bezirks-
beirats im Amt. Er betonte, das 
Gremium wolle gemeinsam mit 
Heinze die zentralen Vorhaben, 
wie die Entwicklung der Orts-
mitte, die Umsetzung des Ver-
kehrskonzepts oder die Kli-
maneutralität Degerlochs, vor-
antreiben – „wobei wir in den 
Sitzungen bestens temperiert 
zusammenarbeiten wollen“.
Colyn Heinze erklärte, dass er 
sich für eine rasche Wiederö� -
nung des Bürgerbüros stark-
machen werde, und skizzier-
te weitere Projekte. So wolle 
er die Bürger stärker einbezie-
hen und mehr Transparenz in 
der lokalen Politik und Ver-
waltung scha� en. „Ein o� enes 
Rathaus steht auch für das, was 
Degerloch ausmacht. Lassen Sie 
uns gemeinsam die Potenziale 
Degerlochs heben“, sagte Colyn 
Heinze.  (Peter Stotz)Colyn Heinze, Fabian Mayer (re.)  

Viele Besucher kamen zur Amtseinsetzung. Fotos: Peter Stotz

Colyn Heinze bei seiner Rede  

Klares Zeichen
Der Deger-
locher Land-
tagsabgeord-
nete Friedrich 
Haag (FDP), 
Sprecher für 

Wohnungsbau und individuel-
le Mobilität, begrüßt den Erlass 
der Allgemeinverfügung der 
Stadt Stuttgart zum Verbot von 
Straßenblockaden bei Klimapro-
testen und die Ergreifung recht-
licher Mittel gegen die Straßen-
blockaden. „Die Stadt Stuttgart 
setzt mit dem Verbot der Stra-
ßenblockaden ein klares Zei-
chen“, so Haag. „Solche Akti-
onen helfen dem Klimaschutz 
nicht, im Gegenteil“, ist der 
FDP-Politiker überzeugt.  (pb)  

AUFGESCHNAPPT

„Ich möchte junge Leute 

für diesen wunderschönen 

Beruf motivieren“
 

Helena Hiller vom Hiller-Hof im Hoftäle ist 
angehende Landwirtschaftsmeisterin
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Modell
des Monats

UNSER EXTRA FÜR SIE
inkl. 4x Schwenkrücken

Württembergs großer POLSTER-SPEZIALIST

Polsterwelt ENGELHARDT GmbH
Mo-Fr 10 -19 Uhr / Sa 10 -18 Uhr
www.polsterwelt-engelhardt.de

(1) Bei einem Einkauf eines neuen Polstermöbels ab 5 Sitzeinheiten oder Boxspringbettes. Ausgenommen ist die in Prospekten und Anzeigen beworbene und in der Ausstellungmit Sonderpreisen bereits reduzierte Ware. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

Zollbergstr. 8 -10
73734 Esslingen
Tel. (0711) 25 28 100

2x in Ihrer Nähe:
In Esslingen und Ingersheim

Bietigheimer Str. 68
74379 Ingersheim
Tel. (0 7142) 919 7150

Polsterwelt ENGELHARDT GmbH

Bester
Preis

Polsterwelt ENGELHARDT GmbH Zollbergstr. 8 -10Polsterwelt ENGELHARDT GmbH

Beste
Qualität

Zollbergstr. 8 -10 Bietigheimer Str. 68Zollbergstr. 8 -10

Bester
Service

Polsterwelt ENGELHARDT GmbHNähe: Polsterwelt ENGELHARDT GmbH

Beste
Auswahl

„Seit über 25 Jahren sind wir für unsere
Kunden der Spezialist für Ledersofas,
Polstergarnituren, Schlafofas, Relax-
sessel, Funktionssofas, Fernsehsessel,
Wohnlandschaften und Sessel. Das
in großer Auswahl und Qualität zum
besten Preis und zum besten Service!
Das garantiere ichmit meinem guten

Namen.“ Ihr Frank Engelhardt

zum fairen Preis!

Württembergs großer POLSTER-SPEZIALIST

zum fairen Preis!
Beste Polsterqualität

Gesamtpreis wie abgebildet:
€ 2.634,- inkl. 3 x Kopfteilver-
stellung und 1x klappbare
Armlehne

SONDERPREIS!
Wohnlandschaft in Bezug Stoff, ca. 252 x
362 cm, inkl. 4 x Sitztiefenverstellung,
Füße chromfarbig. Ohne Dekokissen,
Deko und weitere Funktionen

ab
SONDERPREIS!

2.398,2.398,-- Rabatt auf
Ausstellungsstücke

BIS ZU

%62
ABVERKAUF

Tauschprämie auf Ihr
altes Sofa *

€350.-
ZUSÄTZLICHJetzt viele Sonderangebote!
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DJ  ZUM EINLESEN

LEUTE

Mit „Tigers“ gewonnen
Zum Einla-
d u n g s t u r -
nier „Cali-
fornia Cup“ 
in Los Ange-
les erhielten 

die Hockeyspieler des HTC 
Kickers Sten Brandenstein 
und Vincent Haller eine Einla-
dung. An diesem Turnier nah-
men acht gemischte Mannschaf-
ten teil, die beiden spielten für 
das Team „Tigers“. Dem gehör-
ten auch vier kanadische Nati-
onalspieler an. Mit ihrer Erfah-
rung trugen sie dazu bei, dass 
die „Tigers“ das Finale erreich-
ten und mit 3:1 gegen die „Los 
Angeles Kings“ gewannen. 
Brandenstein und Haller erziel-
ten jeweils einen Treffer. Hierfür 
gab es am Ende Goldmedaillen 
und einen Pokal. „Es war ein tol-
les Erlebnis“, berichteten beide 
nach ihrer Rückkehr. (gd)

Faible für Vögel
Der Arbeitskreis für Vogelkun­
de und Vogelschutz ist im Auf­
wind, auch dank der Nistkasten­
aktionen von Jens Huber aus 
Degerloch.

Seit drei Jahren ist der 40-Jähri-
ge Mitglied im Arbeitskreis, der 
nach dem verheerenden Sturm 
Lothar von Reinhard Mache vor 
23 Jahren in Stuttgart gegründet 
wurde, als viele Brutplätze ver-
loren gingen. Von Jugend an hat 
der 88-jährige Vereinsvorsit-
zende ein Faible für Vögel. „Es 
fing mit dem Storch an. An den 
glaube ich noch heute“, scherzt 
Mache, der wie kein Zweiter 
sein umfangreiches Wissen über 
Vögel, etwa im Haus des Wal-
des, auf so unterhaltsame Wei-
se weitergeben kann, dass es die 
Menschen begeistert. 
Besonders erfreut ist er über 
den Mitgliederzuwachs in 
Degerloch. Mit Holger Fröhling, 
Marcel Düring und Tim Jahn-
ke sind dort nun jüngere Vogel-
freunde am Start. Es gibt auch 
mehr Aktive. Dennoch sind 
Projektunterstützer und Spen-
den gleichermaßen willkom-
men. Weit mehr als 2.000 Nist-
kästen wurden von dem 200 
Mitglieder starken Verein und 
seinen Helferinnen aufgehängt. 
Sie befinden sich am Dornhal-

denweg, auf der Waldau und 
rund um das Haus des Waldes. 
Auch in den Nachbarorten sind 
die Vogelfreunde aktiv. Ein eif-
riger Unterstützer ist die Haus-
brennerei Hörlein in Möhrin-
gen, die 40 Höhlenbrüterkästen 
in ihren Streuobstwiesen hängen 
hat und jetzt ein Wiedehopf-
Destillat aus der Nägelesbirne 
brennt, von dessen Erlös ein Teil 
in die Vereinskasse fließt.

| Projektunterstützer 
und Sponsoren sind 
willkommen

Beim Stichwort Wiedehopf gerät 
Reinhard Mache ins Schwär-
men. 1975 wurde der letzte auf 
dem Killesberg gesichtet. „Jetzt 
ziehen sie nur noch durch“, sagt 
der Vogelkundler enttäuscht: 
„Es ist noch nicht gelungen, 
einen anzuhalten.“ Deshalb 
läuft aktuell das Wiedehopfpro-
jekt. „Wenn man nichts macht, 
gibt’s keine Brutplätze.“ Nach 
seinen Plänen lässt er besondere 
Behausungen für jede Vogelart 
bauen. Die kleineren und grö-
ßeren Appartements, je nach 
Anforderung, werden von der 
Degerlocher Schreinerei Wais 
zu guten Konditionen gefertigt, 
wie Mache betont. Das Luxus-
hotel für den Wiedehopf ist 
mardersicher. Der Räuber mag 
nicht nur Autoschläuche. 
Eingebaut werden sie dann von 
Jens Huber, Reinhard Mache 
und Unterstützern. Im ver-

gangenen Jahr wurden auf der 
Waldau 100 Kästen aufgehängt, 
in den Degerlocher Unterstüt-
zergärten 140. Auf dem Turm 
der Versöhnungskirche befinden 
sich Turmfalken- und Schleier-
eulenkästen. Um weitere Nist-
kästen anzubringen, sucht der 
Arbeitskreis Landwirte, die ihre 
Scheunen zur Verfügung stel-
len, auch Bauernhöfe und hohe 
Gebäude sind geeignet.
Ein Herzenswunsch des Vogel-
kundlers wären Mauersegler-
kästen am Degerlocher Was-
serturm. „Das wäre ideal. Man 
könnte die Kästen von außen 
aufhängen und leicht wieder 
entfernen.“ Ob sich eine Akti-
on gelohnt hat, ist an den Brut-
erfolgen ablesbar. (Petra Bail)
• Info: www.vogelschutzev.de 

Ein Turmfalke auf einem Nistkasten in Degerloch Fotos: privat

Jens Huber (l.) und Reinhard Mache Ein Kleiber wird beringt. 

Schwedischer Schwabe
„Diesen Tag 
werde ich nicht 
vergessen: Seit 
heute habe ich 
die doppelte 
Staatsbürger-

schaft, bin damit offiziell auch 
deutscher Staatsbürger. Ein ganz 
besonderer Moment und eine 
große Ehre“, schreibt Ola Käl­
lenius im Business-Netzwerk 
LinkedIn.
Der in Degerloch auf dem 
Haigst wohnende Mercedes-
Chef wurde in Schweden gebo-
ren. 1993 kam er nach Schwa-
ben und begann seine Karriere 
damals bei Daimler-Benz. Jetzt 
ist der 54-Jährige in Stuttgart 
eingebürgert worden.
„Meine Frau kommt aus 
Deutschland, meine Söhne sind 
größtenteils hier aufgewachsen 
und ich darf hier eines der tradi-
tionsreichsten Unternehmen in 
die Zukunft führen. Mein neuer 
deutscher Pass unterstreicht die 
Bedeutung, die dieses Land für 
meine Familie und mich hat“, so 
der Manager. (pb)
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Thailändisches Restaurant
& Cocktails

Wir sind für Sie da!

Telefonische Best
ellung

und Abholung vo
n

Mo.– Fr. 12.00–14.30 Uhr

und 18.00–23.00 Uhr

Sa., So. und Feier
tage

18.00–23.00 Uhr

Reutlinger Straße 1
70597 S-Degerloch
Tel. + Fax 7207958
www.lilavadee.de

103
Bäder-

Inspirationen

VERKAUFSOFFENER
SONNTAG  23.07.2023
13:00 - 17:00 UHR

Kommen Sie zur
Badberatung!

GENERATIONENGERECHTES BAD
Unsere Badprofis beraten Sie gerne!

Bäderausstellung OTTENBRUCH  73765 Neuhausen/F.
Schurwaldstraße 19  www.ottenbruch.de

Alte Küche raus –

neue Traumküche rein

Echterdingen
Klinkerstraße 4
0711 99881880

NEUE
S

Studi
o

MEHR INFOS: (0711) 7070 969-24 | FILDORADO.DE
Aktionsangebot gültig vom 01.06.2023 bis 31.07.2023.
Die Kündigungsfrist beträgt einen Monat zum Ablauf
des viermonatigen Angebots. Alle Tarife auch im
Daylight-Tarif möglich

UNSER DEAL FÜR IHRE
SOMMERFITNESS*

*

Ihre Ersparnis: max.

> Kurze Vertragslaufzeit von nur
4 Monaten in Ihrem Wunschtarif!

> Startpaket kostenfrei
> 1 Monat gratis trainieren
> Freibad inklusive
>milon® Q Kraft-Ausdauer-Zirkel inklusive
> zzgl. Servicepaket mtl. 8,50 EUR

259,- €

Mit »4 für 3« fit durch
den Sommer

4
3

Monate trainieren

Monate
zahlen

SOMMERAKTION 2023*
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DJ  IM BLICKPUNKT

Was ist typisch Degerloch?
Am 25. Juli wird in der Alten Scheuer die aktualisierte Ortsbildanalyse vorgestellt. Es geht darum, zu bewer-
ten, welche Gebäude und Straßenräume in der Degerlocher Mitte ortsbildprägend und erhaltenswert sind.

» von Barbara Scherer
Urbane Siedlungen gleichen ein-
ander immer mehr: In den Fuß-
gängerzonen siedeln die bekann-
ten Filialisten, die Architektur des 
Straßenraums, der Gebäude und 
der Läden entsprechen dem Zeit-
geist. Da ist oft wenig Individuel-
les. Umso wichtiger ist es, Eigen-

tümliches und das Ortsbild Prä-
gendes zu erhalten. Mittel dazu 
sind der Denkmalschutz und die 
Ortsbildanalyse beziehungsweise 
die Erhaltungssatzung. 
Während der Denkmalschutz 
den Blick eher nach innen, auf 
die Substanz von Gebäuden und 
Ensembles richtet, legt die Orts-

bildanalyse den Fokus auf das 
äußere Erscheinungsbild. Die 
promovierte Kunsthistorikerin 
Annegret Kaiser hat für das Lan-
desamt für Denkmalpflege gear-
beitet. Seit vier Jahren beschäf-
tigt sie sich mit dem Aufbau des 
neuen Denkmalportals, das seit 
einer Gesetzesänderung öffent-
lich wird. 
Im Rahmen dessen bearbeitet 
sie auch sogenannte Werteplä-
ne, die Objekte in einer Kom-
mune unter die Lupe nehmen. 
Sind sie wichtig für den Ort? 
Werden sie als Denkmal einge-
stuft, was ist neben dem Denk-
mal erhaltenswert? Kaiser hat 
die Ortsbildanalyse für Deger-
loch durchgeführt und ist diesen 
Fragen nachgegangen. „Man ist 
in Degerloch überrascht von der 
Vielzahl an interessanter Bausub-
stanz“, erklärt Kaiser. Man kön-
ne sehr gut die geschichtliche 
Entwicklung des Orts erkennen: 
„Zuerst war da die weinbäuer-
liche Struktur, dann sickern die 
typischen Bauformen einer Stadt 
ein“, beschreibt Kaiser den Ent-
wicklungsprozess, wie aus einem 
Weindorf ein Stuttgarter Vorort 
wurde. Diese beiden typischen 
städtebaulichen Formen existier-
ten auf engstem Raum nebenei-
nander.  

Da die letzte Analyse rund 40 
Jahre zurückliegt, ist eine Aktu-
alisierung notwendig gewor-
den. „Es geht auch darum, das 
Bewusstsein der Menschen für 
das Besondere an ihrem Ort zu 
schärfen“, sagt Susanne Frucht, 
die Abteilungsleiterin Städte-
bauliche Planung Filder im Amt 
für Stadtplanung und Wohnen. 
Mit der Erhaltungssatzung kön-
ne man das Ortsbildprägende 
schützen und entsprechend Nut-
zungen und Nutzungsänderun-
gen beeinflussen.
„Am Abend werden zehn ver-
schiedene Motive vom histori-
schen Degerloch zum Mitneh-
men ausliegen“, kündigt Lisa 
Fritz-Bucher an. Bucher, die in 
Architektur promoviert hat, wird 
gemeinsam mit Ingrid Huber vor 
Ort sein. Beide Frauen sind vom 
Amt Städtebauliche Planung 
Filder und dort zuständig für 
Degerloch. 
• Informationen: Vorstellung 
der Ortsbildanalyse am Diens-
tag, 25. Juli, 18 Uhr, in der Alten 
Scheuer, Begrüßung durch 
Bezirksvorsteher Colyn Hein-
ze, geschichtlicher Abriss durch 
Helmut Doka (Geschichtswerk-
statt Degerloch), anschließend 
folgen Vorträge von Annegret 
Kaiser und Susanne Frucht. 
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Luftbild zum betroffenen Gebiet Foto: Stadtplanungsamt
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Bürgerbüro: Stellenausschreibung läuft
» Bezirksrathaus. Colyn Hein-
ze hat jüngst seine Stelle als 
Bezirksvorsteher im Rathaus in 
Degerloch angetreten.
Eines seiner ersten Themen 
wird das immer noch geschlos-
sene Bürgerbüro im Bezirksrat-
haus sein. Heinze weiß, dass das 
Thema die Menschen in Deger-
loch umtreibt. Und auch, dass 
falsche Einschätzungen darüber 
im Umlauf sind. So ist das Bür-
gerbüro keine Dienstleistungs-

einrichtung des Bezirksamts, 
sondern untersteht dem Amt für 
öffentliche Ordnung der Stadt, 
erklärt Heinze. Das wiederum 
bedeute, dass ein Bezirksvorste-
her keinen direkten Einfluss auf 
Schließung oder Öffnung des 
Bürgerbüros hat. Derzeit läuft 
die Ausschreibung für die Lei-
tungsstelle des Bürgerbüros in 
Degerloch und auch in Botn-
ang. Gesucht werden Menschen, 

die eine passende Ausbildung 
haben und bereits eine Aufga-
be in einem Bürgerbüro oder 
einer ähnlichen Einrichtung 
wahrgenommen haben. Reine 
Verwaltungserfahrung reiche 
laut Heinze als formelle Quali-
fikation nicht aus. Heinze sagt 
auch: „Es gab bis vor einer Wei-
le sogenannte Springer, die reih-
um Bürgerbüros in der Stadt bei 
Vakanzen geleitet haben, diese 
haben jedoch mittlerweile eine 
feste Stelle, was verständlicher-
weise bevorzugt wurde.“ Hein-
ze sieht durch die geschlossene 
Einrichtung auch Probleme für 
sein Team, da etliches, was Bür-
gerbüros leisten, von den Mitar-
beitenden im Rathaus übernom-
men wurde, wie das Ausstellen 
der Familien-Card, des Landes-
familienpasses oder das Anferti-
gen von Beglaubigungen – teil-
weise Verwaltungsarbeiten mit 
hohen Zeitaufwand. „Uns ist es 
wichtig, diese Basisleistungen 
noch anbieten zu können, und 
wir drängen auf die baldige Wie-
dereröffnung“. (ba)
• Information: Die Stellenaus-
schreibung läuft noch bis Don-
nerstag, 27. Juli.

Ein schon gewohntes Bild  Foto: Stotz

Zum Tod von Rolf Zimmermann
Der Sozialverband VdK Baden- 

Württemberg, Kreisverband 

Stuttgart, und der Ortsverband 

Stuttgart Degerloch-Sillenbuch 

trauert um seinen ehemaligen 

stellvertretenden Kreisvorsitzen-

den sowie Ortsverbandsvorsitzen-

den Rolf Zimmermann, der am 12. 

Juni im 78. Lebensjahr gestorben 

ist. Seit 2001 war er Mitglied im 

Sozialverband VdK. In dieser Zeit 

übernahm er dann von 2005 bis 

2017 den Vorsitz des Ortsverban-

des Stuttgart-Degerloch. Er leitete 

diesen sehr erfolgreich. Als Dank 

wurde er danach Ehrenvorsitzen-

der desselben. Zusätzlich war er in 

dieser Zeit auch im Kreisverband 

Stuttgart von 2007 bis 2011 stell-

vertretender Vorsitzender sowie 

von 2008 bis 2010 tätig als Ver-

trauensperson der Rentner. Für 

sein Engagement erhielt Rolf Zim-

mermann die Goldene Verdienst-

nadel des VdK-Landesverbands 

Baden-Württemberg und 2017 

die Silberne Ehrennadel des Ge-

samtverbands VdK Deutschland. 

Diese höchsten Ehrungen waren 

neben der Anerkennung auch 

ein Zeichen des Danks. Der Orts-

verband Degerloch-Sillenbuch ist 

ein nicht wegzudenkender Treff-

punkt für Menschen, die Hilfe und 

Rat im sozialen Bereich suchen. 

Der soll in seinem Sinne fortge-

führt werden, durch Informati-

onsveranstaltungen, persönliche 

Gespräche und Beratungen. (red)

Rolf Zimmermann Foto: VdK

Tag & Nacht erreichbar: 0711 / 673214710711 / 67321471

Alles fließt, und nichts bleibt. Heraklit

G r o ß e S t o f f - u n d L e d e r a u s w a h l G r o ß e  S t o f f -  u n d  L e d e r a u s w a h l

Große Falter Straße 31 ● Stuttgart-Degerloch
info@lindner24.de ● www.lindner24.de

Wir polstern
Ihre Sitzmöbel!

0711 / 722 06 99

markt-mediaservice@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-medien.de

Sonderthemen im August
Mit unseren Sonderthemen erreichen Sie Ihre Kunden zielgenau!

KW Sonderthema

31  Ausbildung & Berufswahl
 Bauen & Wohnen

32  Auto & Zweirad

33  Haus & Energie
 Leben im Alter

34
 Finanzen & Versicherungen in der Region
 Gartenparadies
 Rechtsanwälte in der Region*

35  Badträume
 Job & Karriere - Kommunale Arbeitgeber

*Erscheinung NUR in Amtsblättern und Lokalzeitungen der Standorte St. Leon-Rot und Bad Rappenau

Wir beraten Sie gerne!

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.
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„Wie schade, dass er geht“

Am 30. Juli hält Pfarrer And-
reas Maurer seine letzte Mes-
se. Seine Konfirmanden und 
Konfimandinnen verabschie-
den sich in einem sehr persön-
lichen Text von ihm.

„Wir glauben … er wird uns feh-
len! Wie sollen wir denn anfan-
gen? Was finden wir denn so 
cool an unserem Pfarrer Andre-
as Maurer? 
Ganz am Anfang muss stehen, 
dass wir ihm unbedingt noch 
mal sagen möchten, wie beson-
ders er ist – was er und die Zeit 

mit ihm für uns bedeutet haben 
und bedeuten. Und wie schade 
wir es finden, dass er geht. Er ist 
ein weiser Mann, ein fröhlicher 
Mensch. Wir glauben … er wird 
uns fehlen. 
„Er ist ein weiser Mann, ein fröh-
licher Mensch.“ (Griffin)
Andreas Maurer hat aus uns eine 
großartige Truppe gemacht, von 
Anfang an haben wir uns mit-
einander wohlgefühlt. Er ist so 
hilfsbereit, er kümmert sich und 
lebt einfach vor, was er sich von 
uns wünscht. Mit einem Eis hat 
Pfarrer Maurer gleich in der ers-
ten Konfi-Stunde das Eis gebro-
chen. Wir haben sofort losge-
quatscht. Er hat uns dann ganz 
oft einfach von sich erzählt, aus 
seinem Leben, von seinen Er-
fahrungen. Manche Dinge kann 
man sich dann viel besser vor-
stellen. Er ist nicht streng, aber 
man nimmt ihn trotzdem ernst. 
In Erwachsenenworten: Er ist 
eine Autorität, ohne autoritär 
zu sein. Klingt jetzt ein bisschen 
peinlich, strebermäßig, aber so 
ist es. Andreas Maurer haben 
wir zugehört, ohne Strenge spü-

ren zu müssen, wir hatten ein-
fach Lust, ihm zuzuhören. Und 
er selbst hat immer aktiv mitge-
macht bei allem, war nie müde 
oder motzig. 
„Wer ihn tanzen sehen möchte, kann 
sich vertrauensvoll an uns wenden.“ 
(Jule)
Auch außerhalb vom Konfi-Un-
terricht war er mit uns unterwegs: 
ein Filmabend, ein Konzert bei der 
Bachakademie, wir waren mit ihm 
essen, das wollte niemand verpas-
sen. Die Konfi-Freizeit in Beilstein 
war natürlich auch legendär. Wir 
konnten uns super mit ihm unter-
halten, er war nie komisch, immer 
offen, herzlich und interessiert. Wir 
konnten ihm auch unsere Sorgen 
erzählen, man fühlte sich ernst ge-
nommen – und ganz wichtig: Er 
konnte auch über unsere Witze la-
chen. Er hat einfach Spaß verstan-
den und sogar in TikTok-Videos 
mit uns getanzt. Wer ihn tanzen 
sehen möchte, kann sich vertrau-
ensvoll an uns wenden. Die Videos 
sind gespeichert für die Ewigkeit.
„Wir wussten, wovon wir reden.“ 
(Til)
Andreas Maurer konnte uns den 

Glauben in unsere Welt übersetzen, 
seine Art, den Glauben zu vermit-
teln, ist echt besonders – wir wer-
den nie die zehn Gebote und die 
Geschichten dazu vergessen. Dass 
wir die Gottesdienste mitgestaltet 
haben, hat Spaß gemacht, dann 
nimmt man das alles ernster. Wir 
wussten dadurch, wovon wir reden 
bei den Texten, die wir vorgetragen 
haben. Und wir haben gemerkt, 
dass wir auch ohne Konfi-Unter-
richt schon ganz schön christlich 
waren – sich um andere kümmern, 
teilen, jemandem helfen, der in Not 
ist. Irgendwie ein gutes Gefühl, das 
gespiegelt zu bekommen, und jetzt, 
nachdem man konfirmiert ist, ma-
chen wir das mit anderem Bewusst-
sein. Pfarrer Maurer ist für uns ein 
Vorbild. Und wir finden überhaupt 
nicht, dass er wie ein Rentner wirkt. 
„Wir hoffen, dass er eine genauso 
schöne Zeit wie wir hatte.“ 
(Quentin)
Und unser Schluss? Wir hoffen, 
dass er eine genauso schöne Zeit 
wie wir hatte, und bedanken uns 
von ganzem Herzen. Wir glauben 
jetzt – ganz offiziell. Und wir wissen 
… Er wird uns fehlen.         

Die Autoren und Autorinnen des Textes beim Chillen Die Konfirmandinnen und Konfirmanden vom 14. Mai 

Vor 22 Jahren Foto: Kirchengemeinde

Croquet auf der Waldau: Training auf dem Nebenplatz gestartet
» Luftbadverein. Der Deger-
locher Croquet-Club im Luft-
badverein hat mit dem Training 
begonnen. Manfred Zick aus 
Esslingen leitet das Training. 
Allerdings vorerst auf der hin-
teren Wiese bei der Sporthal-
le. Die Verlegung ist der anhal-
tenden Trockenheit geschuldet, 
wie Croquet-Abteilungsleiter 
Thomas Müller erklärt. Um den 
Spielbetrieb zu ermöglichen, 

hätte der Platz intensiv bewäs-
sert werden müssen. Laut seinen 
Berechnungen wären pro Tag 
rund 100 Euro für Wasserkos-
ten fällig gewesen. Deshalb habe 
man sich für den etwas kleine-
ren Platz entschieden, der gro-
ße soll im August eröffnet wer-
den. Um künftig für Trocken-
heit und Wasserkosten besser 
gewappnet zu sein, planen Mül-
ler und sein Team die Einrich-

tung einer Regenwasserzisterne. 
Dies könne aber erst 2024 rea-
lisiert werden. Derzeit werden 
samstags Kurse angeboten – für 
Einsteiger, die kostenlos sind, 
sowie kostenpflichtige für dieje-
nigen, die weitermachen wollen 
oder schon geübt sind.  (ba) 
• Eintritt: Die nächsten Kurster-
mine finden am 22. und 29. Juli 
statt, buchbar unter www.cro-
quet-stuttgart.de Croquet-Training läuft Foto: Scherer
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Einzelhändler, Handwerker, 

Dienst leister – ohne sie läuft 

nichts. In einer Serie stellen wir 

Degerlocher Unternehmerper-

sönlichkeiten von traditionellen 

örtlichen Firmen vor, die 25 Jah-

re und länger ihren Standort in 

Degerloch haben. Heute Norbert 

Harak von Elektro Harak in der 

Reutlinger Straße.

Die Firma Elektro Harak in der 

Reutlinger Straße hat jüngst ihr 

50-jähriges Jubiläum gefeiert 

und dafür die Ehrenurkunde 

der Handwerkskammer 

Stuttgart erhalten. 

Robert Harak grün-

dete im Frühjahr 

1973 den Betrieb.

Sein Sohn Nor-

bert, ein 58-jähri-

ger Elektromeister, 

führt den Betrieb 

weiter.

„Mein Vater hat das Geschäft  

in einer Garage in der Entringer 

Straße gegründet und von dort 

Aufträge nicht nur in Degerloch 

bearbeitet“, berichtet Norbert 

Harak. Phasenweise war der Be-

trieb am Marienplatz unterge-

bracht, Lager und die Werkstatt 

befinden sich nun im Stuttgarter 

Westen. Harak steuert vom Büro 

in Degerloch die Geschäfte.

„Zumeist treffen wir uns um 

6.45 Uhr im Westen, besprechen 

die verschiedenen Aufträge und 

kommen wieder um 17 Uhr zu-

sammen“, erläutert der Elektro-

meister. Oft ergebe sich für den 

Einzelnen aber eine 60-Stunden-

Woche, da es einfach am nötigen 

Personal fehle. 

„Früher hatte ich einmal 16 Mon-

teure und sechs Lehrlinge, und 

jetzt muss ich mit vier Monteu-

ren auskommen“, erklärt Harak, 

der selbst immer mehr nach dem 

Rechten schauen muss.

Der Schwerpunkt der Tätigkeit 

bildet der Kundendienst, gilt es 

Antennenanlagen entsprechend 

ein- und auszurichten, Solar- be-

ziehungsweise Fotovoltaikanlaen 

zu erstellen, die Netzwerktechnik 

insgesamt zu kontrollieren. Gera-

de in der Hochfrequenztechnik 

kennt sich Harak nach eigenen 

Angaben so gut wie kaum ein 

anderer Elektrofachmann aus. 

Da gelte oft der Satz: „Der Laie 

staunt, der Fachmann lächelt.“ 

In seiner Freizeit hat der Degerlo-

cher schon früh eine Vorliebe für 

den Motorsport entwickelt, fuhr 

wie schon sein Großvater einen 

BMW mit Sechszylindermotor. 

Aber auch das Motorradfahren 

hat es ihm angetan. 

Demnächst geht es mit befreun-

deten Elektrikern aus der Regi-

on zu einer Ausfahrt ins Allgäu. 

„Das machen wir jedes Jahr, da 

bekomme ich dann richtig den 

Kopf frei“, bekennt der Motor-

radfreak.

Auch auf das Stilfser Joch mit 

seinen 72 Kurven ist er schon 

gefahren, und auch den 

Nürburgring hat er 

bereits absolviert. 

Die  Begeisterung 

für den Motor-

sport hat er zudem 

auf seine 20-jähri-

ge Tochter übertra-

gen, die zuletzt den 

Beruf einer Automobil-

fachfrau erlernt hat. Bereits in 

früher Jugend fühlte sich Harak 

zudem zu den Stuttgarter Kickers 

hingezogen und war einer der 

ersten Mitglieder des Fanclubs 

Blau-Weiß 77. „Jetzt drücke ich 

den Blauen die Daumen, dass sie 

möglichst schnell den Aufstieg 

in die 3. Liga, vielleicht sogar die 

2. Liga schaffen.“ Sein Hauptau-

genmerk jedoch gilt weiterhin 

seiner eigenen Firma. Harak ist 

stolz, dass er im Lauf der Jahre 

kaum Beanstandungen erhalten 

habe. „Das zeigt, dass wir im Um-

gang mit den Kunden auf einem 

guten Weg sind, und das wollen 

wir so weiterführen“, hat sich 

der Elektromeister vorgenom-

men.  (Guido Dobbratz)

Spezialisiert auf Hochfrequenztechnik

Norbert Harak Foto: privat

Sie haben Problememit
Ihrem Computer?

Zuverlässig, kompetent und nachhaltig, seit über 30 Jahren.
Weiterhin unterstütze ich Sie bei Neuanschaffungen bis hin zur
individuellen Einrichtung Ihrer Systeme. Gleichgültig ob
Firmenkunde oder Privatperson: Ihr Server, PC, Mac, Tablet,
Smartphone oder Netzwerk ist bei mir in den besten Händen. Ich
helfe auch bei Problemen mit Software, Email oder dem Internet.

Ich bringe das in Ordnung! 0711 976 89 32

Thomas Koch ∙ Figarostraße 3 ∙ 70597 Stuttgart ∙ 0172 742 741 0 ∙ mail@it-delfin.de

GOEZSTR. 18 - 70599 STUTTGART

info@stil-spanndecken.de

STIL SPANNDECKEN |

+49 (0)711 504 69 967 |

@STILSPANNDECKEN

SERVICE ZUFRIEDENHEIT

WWW.STIL-SPANNDECKEN.DE

QUALITÄT

EINE NEUE DECKE
AN NUR EINEM TAG

10 JAHRE ERFAHRUNG

INKL. BELEUCHTUNG & LICHTPLANUNG

10 JAHRE GARANTIE

NEUKUNDEN AKTION - DECKE BIS CA. 10 M2
1.950,00 € INKL. MWST & BELEUCHTUNG

AUSTELLUNG *TERMINE NACH VEREINBARUNG

Beleuchtungskonzepte und
Lichtdesign für modernes Wohnen
Büro- und Objektbeleuchtungen
Elektro- und Gebäudetechnik

Große Falterstraße 3
70597 Stuttgart-Degerloch
Tel.: 0711/76555-06
www.raumlicht.com

AKTIONSWOCHEN
vom 24.07. - 04.08.2023

20% auf alle
Akku-Leuchten*
* ausgenommen Shop-Leuchten und bereits
reduzierte Artikel

Werbung bringt
Erfolg
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Jährlich 1.400 Einsätze für die Feuer- und Rettungswache in der Tränke
» Feuerwehr. Die Feuer- und 
Rettungswache 5 Filder in der 
Tränke ist nicht nur die größte 
Wache der Berufsfeuerwehr in 
Stuttgart, sie ist zudem die ein-
zige ihrer Art in der Stadt und 
momentan auch noch Ausbil-
dungszentrum.
Die Berufsfeuerwehr Stuttgart 
wird derzeit rund 19.000 Mal 
alarmiert. Etwa 10.000 dieser 
Einsätze entfallen auf den Ret-
tungsdienst und ungefähr 8.000 
sind Feuerwehreinsätze. Bei etwa 
einem Fünftel – also bei 1.400 
Einsätzen – wird die Feuer- und 
Rettungswache 5 Filder mit Sitz 
im Gewerbegebiet Tränke in 
Degerloch alarmiert. „Bei einem 
Großteil der Einsätze handelt es 
sich um Hilfeleistungen“, sagt der 
stellvertretende Dienststellenlei-
ter Rainer Kauderer. Die Anzahl 
der Brände, zu denen die Feu-
erwehr alarmiert wird, sei ver-
gleichsweise gering.
Besetzt ist die Wache mit insge-
samt 97 Einsatzbeamten, die auf-
geteilt auf drei Wachabteilun-
gen einen 24-Stunden-Wechsel-

dienst absolvieren. Wochentags 
seien immer 23 Feuerwehran-
gehörige im Dienst, wobei der 
Löschzug immer mit zwölf Feu-
erwehrleuten besetzt ist. Bei kri-
tischen Bränden – beispielswei-
se einem Wohnungsbrand – wer-
de der Löschzug durch ein wei-
teres Hilfelöschfahrzeug auf 16 
Feuerwehrleute erhöht. Hinzu 
kommen noch die Sonderfahr-
zeuge, die je nach Bedarf einge-
setzt werden. Weitere Sonder-
fahrzeuge am Standort Wache 5 
sind ein Kranwagen, der Geräte-
wagen der Höhenretter, das soge-
nannte Wechsellader-Fahrzeug 
mit verschiedenen Abrollbehäl-
tern, Rettungswagen und Not-
arzteinsatzfahrzeuge. Zustän-
dig sind die Berufsfeuerwehr-
leute der Wache 5 für mehr als 
20 Stadtbezirke mit über 140.000 
Einwohnern. Und darin befinden 
sich mit dem Fernsehturm, zwei 
Universitäten, Kasernen, dem SI-
Erlebniszentrum, dem Flughafen 
oder der Landesmesse auch zahl-
reiche Besonderheiten. Die Auto-
bahn und große Waldflächen fal-

len ebenfalls in den Zuständig-
keitsbereich. Auf die vielfältigen 
Einsatzbereiche müssen sich die 
Feuerwehrleute im Rahmen von 
Übungen vorbereiten. Ein Groß-
teil der Übungseinheiten findet 
vor Ort auf dem Wachgelände 
statt.
Der Platz, der für den Übungs-
betrieb und natürlich auch für 
die Fahrzeuge benötigt wird, ist 
zwar vorhanden. Auf dem Gelän-
de geht es dennoch richtig eng 
zu, und das liegt vor allem daran, 
dass dort auch die Ausbildung der 
Berufsfeuerwehrleute stattfindet. 
In einer Ecke „stapeln“ sich des-
halb Fahrzeuge, an denen das 

Vorgehen bei einem Unfall geübt 
wird, im Übungsturm lernen 
die Auszubildenden, wie man 
in einem verrauchten Treppen-
haus vorgeht, aus einem ande-
ren Gebäude dringen Rauch-
schwaden, weil dort eine andere 
Gruppe übt, einen Verletzten aus 
einem verrauchten Keller zu ber-
gen. Viele Aktionen auf begrenz-
tem Raum. Das Ende der beeng-
ten Platzverhältnisse ist mit der 
neuen Feuerwehrwache 5 in der 
Sigmaringer Straße, wohin die 
Feuerwehr umziehen soll, vom 
Übungsturm aus zwar in Sicht-
weite, aber eben noch nicht 
bezugsfertig. (Uwe Tommasi)

DJ  DEGERLOCH INTERN

Bei der Feuerwehr im Gewerbegebiet Tränke geht‘s eng zu. Foto: Tommasi

Verkehrskonzept hat Priorität
Der Stadtbezirk Degerloch will, 
dass einige für den Bezirk wich-
tige und bereits diskutierte Pos-
ten im Doppelhaushalt 2024/25 
der Stadt berücksichtigt werden. 

Nach der Sommerpause wer-
den die Beratungen zum Dop-
pelhaushalt 2024/25 der Stadt 
Stuttgart beginnen. Neben den 
kommunalen Ressorts sind auch 
die Stadtbezirke aufgerufen, ihre 
Projekte zu formulieren und bei 
der Stadt zu beantragen, dass die 
für deren Umsetzung notwendi-
gen Mittel in den Haushalt einge-
stellt werden.
In seiner Juni-Sitzung hat der 
Bezirksbeirat Handlungsbe-
darf an verschiedenen Stellen 
des Stadtbezirks, konkrete Vor-
haben, aber auch Anliegen und 
Planungen mit einem mittelfris-
tigen Horizont abgewogen und 
diskutiert. In der Prioritätenlis-

te, die das Gremium einstimmig 
beschlossen hat, finden sich eini-
ge neue Punkte, aber auch Pro-
jekte, die bereits seit Jahren dis-
kutiert werden. Höchste Priori-
tät haben nach wie vor die Pla-

nungen für das Verkehrskonzept 
Degerloch. Bereits im laufenden 
Doppelhaushalt war dafür Geld 
bereitgestellt worden. 
Nach dem Willen des Gremiums 
soll das Vorhaben nun angegan-

gen werden. Damit ist auch das 
Projekt der bereits beschlosse-
nen Neugestaltung der Ortsmit-
te mit der Überplanung etwa des 
Agnes-Kneher-Platzes und der 
möglichen Erweiterung der dor-
tigen Tiefgarage verbunden. 
Die Verbesserung und der teil-
weise Neubau von Fuß- und 
Radwegen etwa nach Möhrin-
gen – verbunden mit einer Brü-
cke für Radfahrer über die B 27 
– oder vom Sportgelände Hohe 
Eiche zur Hoffeldsiedlung ste-
hen ebenso auf der Liste wie die 
Bereitstellung von Finanzmitteln 
für die Kinderbetreuung oder für 
den City-Bus. Die Einstellung 
einer Planungsrate für die Neu-
strukturierung der Umgebung 
des Fernsehturms wurde indes 
zurückgestellt. 
Die Liste wird nun als Antrag 
zur Haushaltsdebatte an die Stadt 
gehen. (Peter Stotz)

Für den Agnes-Kneher-Platz soll Geld bereitgestellt werden. Foto: Stotz
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Schmidt & Keller

Martin Schmidt Bernd KellerAnastasia Müller

Tel.: 0711 24869643

Inhabergeführt & herstellerunabhängig

Hörgeräte Schmidt & Keller GmbH
Dorotheenstraße 2 – 70173 Stuttgart
– Am Schillerplatz, neben der Markthalle –

Mo-Fr: 9.00 – 18.00 Uhr u. Sa. 9.00 – 14.00 Uhr
www.schmidtundkeller.de

Ihr persönliches
Fachgeschäft in
Stuttgart
Mehr Lebensqualität
durch besseres Hören

Ihren kostenfreien & unverbindlichen
Termin vereinbaren Sie gerne telefonisch mit uns.

Die mit Abstand größten 
 Unfallgefahren lauern zu 
Hause. Darauf weist die Akti-
on Das sichere Haus (DSH), 
Hamburg, nach einer Auswer-
tung von Zahlen des Statis-
tischen Bundesamtes hin.

Größtes Unfallrisiko sind 
Stürze
Stürze sind mit rund 86 % 
aller tödlichen Unfälle das 
größte Risiko im Haushalt. 
Es steigt mit zunehmendem 
Alter drastisch an; rund 85 % 
der Unfalltoten waren älter als 
75 Jahre. 

Balancegefühl und Kra�  
gezielt trainieren
„Kra�  und Balance: Beides 
muss rechtzeitig, gezielt und 

ständig trainiert werden, 
um das Sturzrisiko zu sen-
ken“, sagt Dr. Susanne Woelk, 
 Geschä� sführerin der DSH. 

Schon Menschen um das 55. 
Lebensjahr herum sollten da-
mit beginnen, wenn sie zum 
Beispiel merken, dass sie sich 
neuerdings die  Socken lieber 
im Sitzen anstatt im Stehen 
anziehen, weil sie sich auf 
 einem Bein unsicher  fühlen. 
Trainieren lässt sich das 
 Balancegefühl durch eine ein-
fache Übung: Zähneputzen 
auf einem Bein. Beides, Kra�  
und Balance, werden trainiert, 
wenn man vom Sessel auf-
steht, ohne sich auf der Leh-
ne abzustützen. (ots/DSH - 
 Aktion Das Sichere Haus/red)

Häusliche Unfälle: 
Ältere Menschen besonders betroff en

Informationen zur Sturzprävention � nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2530/

Unser Körper funktioniert 
nicht den ganzen Tag über 
gleich, sondern folgt unge-
fähr einem 24-Stunden-Takt. 
Dieser Rhythmus kann von 
Mensch zu Mensch etwas ver-
schoben sein - doch jeder hat 
einen. Außerdem hat fast jede 
unserer Zellen eine innere 
Uhr - die verschiedenen Zell-
typen, etwa Leber-, Fett- oder 
Blutzellen, ticken unterschied-
lich. Wie alle Zellen im Takt 
bleiben, zeigt das Apotheken-
magazin „Diabetes Ratgeber“.

Ein Spaziergang gegen 
 steigenden Blutzucker
Studien zeigen, dass die  Zellen 
von Menschen mit etwa Typ-
2-Diabetes oder starkem 
Übergewicht o�  veränderte 
Rhythmen haben. „Dann stellt 
sich natürlich die Frage: Was 
war zuerst da - die Krank-
heit oder der gestörte Rhyth-
mus?“, fragt Dr. Olga Ramich, 
 Leiterin der Forschungsgrup-
pe Molekulare Ernährungs-
medizin am Deutschen Insti-
tut für Ernährungsforschung. 
Menschen mit Typ-2-Dia-

betes sollten - neben ihren 
angepassten Medikamenten 
-  einen Sensor zur Glukose-
messung nutzen, zum Beispiel 
auf ihrem Smartphone. So 
 können Betro� ene verfolgen, 
wie sich ihr Blutzucker ent-
wickelt. Sollte der Blutzucker 
doch mal stärker ansteigen, 
emp� ehlt sich ein Spazier-
gang. Denn durch Bewegung 
sinkt der Blutzucker wieder.

Späte Mahlzeiten vermeiden
Tipp: Tun Sie Ihrem Körper 
einen Gefallen, indem Sie am 
Abend nur noch eine Kleinig-
keit essen. 
E r n ä h r u n g s m e d i z i n e r i n 
 Ramich und ihr Team haben 
in Laborexperimenten he-
rausgefunden, dass Insulin 
die innere Uhr von Fettzellen 
umstellen kann. „Das  Gleiche 
passiert wahrscheinlich, wenn 
wir spätabends noch essen“, 
sagt die  Forscherin und rät: 
„Man muss die  inneren Rhyth-
men unbedingt  beachten.“ 
(ots/Wort & Bild Verlags-
gruppe – Gesundheitsmel-
dungen/red)

Im Takt bleiben mit der inneren Uhr

Urlaubsfreude trotz Diabetes, mehr dazu auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1159/

Junggebliebene Rentner und 
Pensionärinnen freuen sich, 
dass sie im Alter endlich 
Zeit für geselligen Sport und 
 kulturelle Interessen haben. 

Aber mit den Jahren werden 
die Wege zu den Freizeitein-
richtungen immer beschwer-
licher. Frühere Freundeskreise 
aus berufstägigen Zeiten ver-
ändern sich und manche lösen 
sich nach einer Weile auf. Vor 
allem Alleinstehenden fällt 
es dann o� mals schwer, sich 
aufzura� en und neue Kontak-
te zu knüpfen. Gerade  aktive 

 Menschen mit vielen Inter-
essen sollten deshalb  lieber 
früher als später darüber 
nachdenken, in eine Senioren-
residenz umzuziehen. Wenn 
sie in ein Appartement in 
 einer schönen Altenwohnan-
lage einziehen, gewinnen sie 
viele Freiheiten dazu: Direkt 
nebenan � nden sie Gleichge-
sinnte für gemeinsame Akti-
vitäten. Unter den vielfältigen 
Freizeit-, Sport- und Kultur-
angeboten einer Seniorenresi-
denz haben sie die freie Wahl. 
(djd/red)

Wer früher umzieht, hat mehr davon

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/senioren/
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Kultur im Garnisonsschützenhaus
Zwei besondere Veranstaltun-
gen stehen auf dem Programm 
des diesjährigen Kultursom-
mers im Garnisonsschützen-
haus auf der Dornhalde.

Am Samstag, 22. Juli, 19 Uhr, 
geht es um die Persönlichkeit, 
das Leben und Werk von Albert 
Schweitzer. Der Pazifist, Huma­
nist, Philosoph, Theologe und 
Arzt hat mit seinem Standpunkt 
„Ehrfurcht vor dem Leben“ – 
und nicht nur vor dem mensch­
lichen – eine ganz moderne 
Position vertreten. 
1875 wurde er im Elsass als 
Deutscher geboren und hatte 
später die französische Staatsan­
gehörig keit. Albert Schweitzer  
wirkte nicht nur versöhnend 
zwischen Afrika und Europa, 
sondern auch zwischen Frank­
reich und Deutschland, und 
stellte sich in seinen letzten 

Lebensjahren gegen die atoma­
re Aufrüstung. 1953 erhielt er 
den Friedensnobelpreis.
Frank Ackermann (Philo­
soph, Schriftsteller) und Doro­
thea Baltzer (Schauspielerin 
und Sprecherin) gehen der Fra­
ge nach, was Albert Schweitzer 
angesichts Krieg, Umweltzer­
störung und Aufarbeitung der 

kolonialen Vergangenheit ver­
mitteln kann. Sie stellen ihn als 
Menschen und Denker vor und 
berichten über sein Wirken.
Szenisch­Biografisches zu Gus­
tav Mesmer bringt das Ensem­
ble Blau unter dem Titel „Was 
braucht‘s zum Fliegen?“ am 
Mittwoch, 26. Juli, 19 Uhr, ins 
Garnisonsschützenhaus. 

Der „Ikarus vom Lautertal“ hat 
Gedichte geschrieben, gemalt 
und gezeichnet, Sprechmaschi­
nen und Instrumente erfunden. 
Doch berühmt wurde er für sei­
ne Flugobjekte, die er mithil­
fe von Fahrrädern baute. Mit 
diesen Flugfahrrädern sollte es 
gelingen, auf der Schwäbischen 
Alb von Ort zu Ort fliegen zu 
können. 
30 Jahre war der Tüftler, Erfin­
der, Künstler und Dichter in ver­
schiedenen Psychiatrien Schwa­
bens weggesperrt. Dort hat sich 
sein Traum vom Fliegen aus 
eigenem Antrieb entwickelt, um 
den Zwängen der Psychiatrie zu 
entkommen. Erst in seinen letz­
ten Lebensjahrzehnten war es 
ihm vergönnt, sich ganz diesem 
Traum zu widmen. (Petra Bail)
• Anmeldung: info@garni­
sonsschuetzenhaus.de oder 
0711/76 38 63 (Sprachbox)

Im Sommer gibt‘s Programm im Raum für Stille. Foto: Bail

Gemeindefest
» Ev. Kirchengemeinde. „Som­
mergarten“ lautet das Motto des 
Gemeindefestes der evangeli­
schen Kirchengemeinde Deger­
loch. Am Sonntag, 23. Juli, wird 
von 10.30 bis 17 Uhr auf dem 
Gelände des Waldheims Deger­
loch gefeiert. Auftakt ist mit 
einem Gottesdienst mit Deka­
nin Kerstin Vogel­Hinrichs und 
musikalischer Umrahmung 
durch den Posaunenchor. Es gibt 
Speisen und Getränke, Auffüh­
rungen, gemeinsames Singen, 
Kaffee und Kuchen sowie ein 
Feierabendbier. (pb)
• Info: 0711/76 96 34 60

Die feine englische Art
» Hoffeldkirche. Das Ferien­
anfangskonzert mit Barock­
musik und Lesung eines Mär­
chens von Oscar Wilde findet 
am Samstag, 29. Juli, 19 Uhr, 
unter dem Titel „Die feine eng­
lische Art“ in der Hoffeldkir­
che statt. Gespielt werden Wer­
ke von William Byrd, William 
Brade, Johann Schop und ande­
re. Mitwirkende sind Bernhard 
Moosbauer (Barock­Violine und 
Lesung) sowie Barbara Straub 
(Cembalo).  (pb)
• Eintritt: Die Teilnahme ist 
kostenlos, Spenden sind will­
kommen.

Buntes Sommerfest zum Thema Nachhaltigkeit
» Haus des Waldes. Mit Bau­
en, Basteln und Bewegen sol­
len beim Sommerfest rund um 
das Haus des Waldes Antwor­
ten zu den Themen Nachhaltig­
keit und Klimawandel gesucht 
werden. Der Tag voller Kreati­
vität und Spaß ist für die ganze 
Familie und findet am Sonntag, 
30. Juli, von 11 bis 18 Uhr, statt. 
Keine Anmeldung.

Wer in den Ferien seine eigene 
Sitzgelegenheit aus Baummate­
rial fertigen will, ist beim Kurs 
am Mittwoch, 9. August, genau 
richtig. Von 9.30 bis 15 Uhr stellt 
Udo Winkler mit den Teilneh­
menden Möbel aus dem Wald, 
Marke Eigenbau her. (pb)
• Anmeldung: bis Dienstag, 1. 
August, unter www.hausdes­
waldes.deFeiern im Garten  Foto: Bail Kultur in der Hoffeldkirche Foto: Bail

Es gibt noch freie Waldheimplätze

Die Sommerferien rücken in greif-

bare Nähe, und es gibt noch freie 

Plätze im evangelischen Ferien-

waldheim Degerloch, Epplestraße 

205. Kurzentschlossene können 

ihre Kinder für beide Abschnitte 

anmelden. Laut Diakon Jürgen 

Möck sind sowohl in der Zeit von 

Montag, 31. Juli, bis Mittwoch, 16. 

August, als auch für die Wochen 

von Montag, 21. August, bis ein-

schließlich Samstag, 2. September, 

Plätze verfügbar. 

In den Waldheimferien erleben 

Kinder im Alter von sechs bis 14 

Jahren Freude an Gemeinschaft, 

Bewegung, Sport und Natur. Der 

Abschluss ist mit einem gemein-

samen Familientag am 2. Septem-

ber. Das Degerlocher Waldheim 

besteht seit 85 Jahren und gehört 

somit zu den ältesten Einrichtun-

gen in Stuttgart. (pb)

• Anmeldung: www.waldheim-

degerloch.de

Spiel und Spaß Archivfoto: Kaier
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Besuch beim Bauerndichter Christian Wagner
» Schwäbischer Albverein. Die 
Ortsgruppe Degerloch des Alb-
vereins lädt am Freitag, 28. Juli, 
zu einem Besuch bei Christian 
Wagner in Warmbronn ein.
Christian Wagner (1835 – 1918) 
war ein Kleinbauer und Dichter. 
Ein Wikipedia-Artikel sieht den 
Autodidakten Wagner als „lite-
rarischen Außenseiter des spä-
ten 19. Jahrhunderts“. Er erhielt 
Unterstützung von Gustav Lan-
dauer, Kurt Tucholsky und Her-
mann Hesse. In Warmbronn 
gibt es einen Christian-Wagner-
Pfad. Ein von Frei Otto entwor-

fener Wagner-Brunnen im Ort 
trägt das Zitat „Es gibt Sonnen 
genug“ als Inschrift. (pst)
• Informationen: Treffpunkt 
ist um 9.40 Uhr, Stadtbahnhal-
testelle Degerloch. Fahrt mit 
dem ÖPNV nach Warmbronn, 
11.15 Uhr Führung im Christi-
an-Wagner-Haus, Mittagsein-
kehr im Gasthof Grüner Baum in 
Warmbronn, nachmittags Wan-
derung auf dem Christian-Wag-
ner-Dichterpfad, Anmeldung 
bei Gisela Lott, 0711/72 33 53, 
oder kultur.degerloch@albver-
ein.online.

Christian Wagner 1915 Foto: Archiv Christian-Wagner-Gesellschaft/gemeinfrei

Bilder aus Afrika
» Frauenkreis. Am Diens-
tag, 25. Juli, wird beim Män-
nertreff  in der Großen Falter-
straße 6 von 14 bis 16 Uhr eine 
Bildreise durch Afrika angebo-
ten. Der Männertreff bietet Aus-
tausch mit anderen Männern, 
neue Begegnungen, und dieses 
Mal eine Bildreise von Botsua-
na/Okavango-Delta über Sam-
bia, Simbawe und die Victoria-
fälle zur Walfischbucht.  (pst)
• Info: Die Kosten betragen 
drei Euro, Kontakt unter 0711/ 
7 22 09 70 oder info@degerlo-
cherfrauenkreis.de.

Fairteiler geht an den Start
Am Samstag wird der Fairtei-
ler Degerloch offiziell eröff-
net. Er steht im Hof der evan-
gelischen Kirchengemeinde in 
der Großen Falterstraße 4.

Was lange währt: Im vergan-
genen Jahr hat der Bezirksbei-
rat von Degerloch 3.000 Euro 
bereitgestellt, um damit die 
Einrichtung eines Fairteilers 
zu finanzieren. Lange zogen 
sich die Planungen hin, Liefer-
schwierigkeiten für die Mate-
rialien zum Aufbau der Hütte 
waren die Gründe für die zeitli-
che Verzögerung. In der vergan-
genen Woche aber haben Hel-
fer und Helferinnen aus Deger-
loch und Umgebung den Aufbau 
der zwei mal zwei Meter großen 
Hütte auf den Weg gebracht. Die 
Hütte wurde auf eigens gelegte 
Gehwegplatten gesetzt, Kühl-
schrank und Regale wurden 

eingebaut, eine bewegungsge-
steuerte LED-Leuchte ange-
bracht und der Strom ange-
schlossen. Ein Wasseranschluss 
befindet sich neben der Hütte 
im Hof. Der Fairteiler ist rund 
um die Uhr geöffnet und nutz-
bar. Man kann sowohl Lebens-
mittel auffüllen als auch ent-
nehmen. Fleisch, Fisch, Wurst 
und Alkohol dürfen allerdings 

nicht in die Verteilung kommen, 
ebenso wenig wie Produkte aus 
Rohmilch und privat zubereite-
te Speisen. Der Fairteiler steht 
auf dem Gelände der evange-
lischen Kirchengemeinde und 
wird auch von ihr betreut.  
„Dieses Angebot liegt mir sehr 
am Herzen“, betont Dekanin 
Kerstin Vogel-Hinrichs. Die Kir-
che ist bei den Anschaffungskos-

ten von rund 3.000 Euro in Vor-
leistung getreten, sie übernimmt 
die laufenden Strom- und Was-
serkosten sowie die Müllentsor-
gung. Food Sharing betreut das 
Angebot, Corinna Kugler und 
Josha Gimmler sind dort zustän-
dig. (Barbara Scherer)
• Information: Der Fairteiler 
wird am Samstag, 22. Juli, um 
11 Uhr offiziell eröffnet.

Helfende Hände beim Aufbau des Fairteilers Foto: privat

Waldkonzert
» Haus des Waldes. Das Brenz-
haus-Orchester Stuttgart tritt am 
Sonntag, 23. Juli, um 11 Uhr bei 
einem Waldkonzert beim Haus 
des Waldes auf. 40 Musikerin-
nen und Musiker unter der Lei-
tung von Christopher Jöckel 
spielen Werke vom Barock bis 
zur Moderne.   (pst)
• Informationen: Der Eintritt 
ist frei, Spenden sind gern gese-
hen; www.hausdeswaldes.de.

Trailrunning-Treff
» Deutscher Alpenverein. 
Beim Alpinzentrum, Georgii-
weg 5, findet am Dienstag, 25. 
Juli, 18 Uhr, der Trailrunning-
Treff statt. Begleitet von erfah-
renen Läufern geht es eine Stun-
de über Trails in der Umgebung, 
Tipps zur Lauftechnik sind 
inklusive, Einsteiger und Fort-
geschrittene willkommen. (pst)
• Anmeldung: unter www.
sportscheck.simplybook.it

Waldgestalten
» Jugendhausgesellschaft. Im 
Degerlocher Stadtwald findet 
ab Dienstag, 1. August, die letz-
te Woche der Mitmach-Aus-
stellung statt, bei der aus den 
natürlichen Materialien des 
Waldes fantasievolle Kunstwer-
ke entstehen. Das Projekt ist 
vielfältig, inklusiv und interes-
sant für Schulen, Kitas, Kinder-
gärten und Privatpersonen.  (pst)
• Info: Eine Veranstaltung der 
Stuttgarter Jugendhausgesell-
schaft, die Teilnahme ist kosten-
frei, Infos unter 0175/9 04 15 90, 
www.wald-gestalten.de.

Die Hütte steht. Foto: Köstler
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Große Falterstraße 3, 70597 S-Degerloch
0711-765 19 88, zahnarzt-in-degerloch.de

Dr. med. dent. Andreas Hutter, M.Sc.

Wir lösen große und 
kleine Zahnprobleme

Ihre Zahnarztpraxis
mit Zahntechniklabor
am Marktplatz in Degerloch 

Im Supermarkt gibt es heu-
te eine Rekordauswahl von 
knapp 20.000 Produkten. 
Allerdings stellen der Klima-
wandel und seine Auswirkun-
gen auf die Landwirtscha�  
große Herausforderungen 
dar. Agrarwissenscha� ler er-
forschen nachhaltige Ansätze 
für die Welternährung. Eine 
mögliche Alternative zu den 
stark nachgefragten Weizen, 
Mais und Reis ist Quinoa, 
da sie sich gut an veränderte 
Klimabedingungen anpassen 
kann. Vertical Farming könn-
te helfen, indem P� anzen in 
geschlossenen Systemen unter 
künstlichem Licht angebaut 
werden. 

Kün� ig kleinere Fische auf 
dem Speiseplan
Die Fischerei kann den Bedarf 
an Fisch und Meeresfrüch-
ten nicht mehr decken, daher 
wird der Trend zu kleineren, 
p� anzlich ernährten Fischar-
ten gehen. Obwohl Insekten 
als Nahrungsmittel noch auf 
Ablehnung stoßen, prognos-
tizieren Agrarwissenscha� ler, 
dass Insektenproteine in Zu-
kun�  wichtiger werden könn-
ten. Bisher sind Lebensmittel 
mit Insektenprotein im Super-
markt jedoch selten zu � nden.  
(ots/Wort & Bild Verlagsgrup-
pe – Gesundheitsmeldungen/
red)

Ernährung der Zukunft: 
So werden wir 2050 essen

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/� t-gesund/

Endlich: Der Urlaub steht vor 
der Tür, und im Kopf sind wir 
schon bei Siesta und Sight-
seeing. Doch bevor es so weit 
ist, sind o�  tausend Dinge zu 
bedenken, Jobs zu übergeben, 
Hautstier und P� anzen zu ver-
sorgen, zu entscheiden, was 
ins Gepäck gehört und einiges 
mehr. Wir sollten jetzt beson-
ders achtsam mit uns umge-
hen - doch: keine Zeit. Das alles 
strapaziert die ohnehin urlaubs-
reifen Nerven. Wie bekommen 
wir jetzt unsere Energiereserven 
mobilisiert, um nicht völlig fer-
tig im Urlaub anzukommen? 
Der Tipp kann sein, hier auf 
eine gute Versorgung mit Mi-
kronährsto� en zu achten. 

Fit, und vital mit der richti-
gen Unterstützung
Stress bringt unseren Sto� -
wechsel aus dem Gleich-
gewicht. Nur wenn unser 
Säure-Basen-Haushalt aus-
geglichen ist, können all die 
notwendigen biochemischen 

Vorgänge in unserem Orga-
nismus reibungslos ablaufen, 
Inmitten der Reisevorberei-
tungen möchten wir nicht 
noch aufwendig einkaufen 
oder kochen Wer schnell zu 
seiner inneren Kra�  und Ener-
gie zurück� nden möchte, kann 
seinem Sto� wechsel ganz un-
kompliziert mit hochwertigen 
basischen Mineralsto� en un-
ter die Arme greifen. Basische 
Mineralsto� e und wertvolle 
Spurenelemente für die Säure-
Basen-Balance können dabei 
helfen, die innere Waage ins 
Gleichgewicht zu bringen und 
damit die Grundlage für einen 
aktiven Sto� wechsel herzu-
stellen. Die energierelevan-
te Nährsto�  ombination aus 
hochdosierten B-Vitaminen, 
Biotin und Kupfer unterstützen 
den Energiesto� wechsel sowie 
Nervenfunktion und -regenera-
tion, Pantothensäure sorgt für 
die geistige Leistungsfähigkeit. 
(ots/Protina Pharmazeutische 
GmbH/red)

Sommer, Sonne - Urlaubsstress?

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/� t-gesund/

Foto: Elenathewise/iStock/Thinkstock
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moderne Praxis
 digitales Röntgen
 keine langenWartezeiten

Ihre Fachzahnärztin
für Oralchirurgie
in Degerloch

Julius-Hölder-Straße 29B
70597 Stuttgart-Degerloch

Tel. 0711 76 60 61
Fax 0711 76 57 406

www.orthopaedie-degerloch.de

Dr. Lambros Liakos
Dr. Axel Necker

Foto: LuckyBusiness/iStock / Getty Images Plus

Ein mulmiges Gefühl vor dem 
Zahnarztbesuch - das haben 
nach Schätzung der Deutschen 
Gesellscha�  für Zahn-, Mund- 
und Kieferheilkunde rund 60 
bis 80 % der Menschen. Hyp-
nose soll Betro� enen die Angst 
vorm Zahnarzt nehmen. 

Keine Hypnose bei Zahnbe-
handlungsphobie
Einige Praxen bieten an, die 
Patientinnen und Patienten 
per Hypnose in einen Entspan-
nungszustand zu versetzen und 
damit die Angst während der 
Zahnbehandlung zu reduzieren. 
Ziel der Hypnose ist es, in den 
Köpfen der Betro� enen positive 
Bilder entstehen zu lassen und 
so die Aufmerksamkeit von der 
Behandlung wegzuführen. Die 
Methode kommt für sehr viele 
infrage, sagt Professor � omas 
Wolf, Oberarzt und Präsident 
der Deutschen Gesellscha�  für 
Zahnärztliche Hypnose. Ob 
eine Hypnose hil� , hängt aber 
davon ab, ob die oder der Be-
tro� ene nur etwas ängstlich ist 
oder unter einer behandlungs-
bedür� igen Phobie leidet.

Die Ursache behandeln
Die Leitlinie zur Zahnbe-
handlungsangst rät Men-
schen mit einer Phobie so-
gar von einer zahnärztlichen 
Hypnose ab. So ist nach der-
zeitigem Wissensstand etwa 
unklar, ob Betro� ene nach 
einer Hypnose den nächsten 
Termin tatsächlich wahr-
nehmen oder doch eher ver-
meiden. Hinzu kommt, dass 
Hypnose nicht die Ursache 
der Angst behandelt. Studien 
deuten darauf hin, dass Men-
schen mit einer Zahnbehand-
lungsphobie o�  auch weitere 
Angsterkrankungen haben. 
„Die Behandlung der Zähne 
ist das eine, die Behandlung 
der Angststörung das ande-
re“, sagt Professor Hans-Peter 
Jöhren, Leiter einer Zahnkli-
nik in Bochum und Mitglied 
der Deutschen Gesellscha�  
für Zahn-, Mund- und Kie-
ferheilkunde. Deshalb gehöre 
eine Phobie unbedingt in die 
Hände von Experten. (ots/ 
Wort & Bild Verlagsgruppe/
red)

Angst vorm Zahnarzt: 
Wann Hypnose helfen kann

Was gegen Dentalphobie hil� , lesen Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1011/

Wer nach einer längeren Pau-
se wieder Sport treiben möch-
te, riskiert Verletzungen. Der 
Körper ermüdet schneller, was 
zu ungenauen Bewegungen 
führt. Auch die muskuläre 
Leistungsfähigkeit muss erst 
wieder aufgebaut werden. Ide-
al ist daher eine Kombination 
aus Ausdauer- und Kra� trai-
ning im Zeitraum von vier bis 
sechs Wochen. „Wer beides im 
Fitnessstudio trainiert, beugt 
einer schnellen Ermüdung vor 
und meistert auch kritische Si-
tuationen“, sagt Ingo Froboese, 
Professor für Prävention und 
Rehabilitation im Sport an der 
Deutschen Sporthochschule 
Köln.

Dehnen und Lockern vor 
dem Sport
Genauso wichtig ist das Auf-

wärmen direkt vor dem Sport. 
Professor Froboese emp� ehlt 
Dehn- und Lockerungsübun-
gen, um das Herz-Kreislauf-
System und die Durchblu-
tung anzuregen. Danach folgt 
die sportspezi� sche Auf-
wärmphase: etwa langsam 
loslaufen, in einem niedrigen 
Gang losradeln oder erst mal 
ein paar lockere Schläge vor 
dem ersten Match. Wichtig: 
Menschen mit gesundheit-
lichen Risikofaktoren wie 
Bluthochdruck oder Diabetes 
sollten sich zunächst beim 
Arzt durchchecken lassen. 
Gesunden Sportlern ab 35 
Jahren rät Froboese alle drei 
Jahre einen Check-up beim 
Hausarzt durchführen zu 
lassen. (ots/Wort & Bild Ver-
lagsgruppe – Gesundheits-
meldungen/red)

Sportpause: So nehmen Sie das 
Training wieder auf
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Freibad geöffnet
Wasserratten dürfen sich freu-
en: Das Freibad des Fildorado 
in Filderstadt-Bonlanden hat 
wieder geöffnet.

Aufgrund einer Flutung des Pum-
penschachts mussten die Außen-
anlagen Wochen geschlossen wer-
den. Nun verschafft das Fildorado 
auch dem Vaihinger Freibad einen 
Puffer, das aufgrund der Schlie-
ßung des Möhringer Bades an hei-
ßen Tagen heillos überlaufen ist. 
Das Filderstädter Sport- und 
Badezentrum überrascht die 
Besucherinnen und Besucher 
mit einer besonderen Vergünsti-
gung: Die Preise für die Freibad-

Saisonkarten werden angepasst. 
„Damit ergeben sich Einsparun-
gen für unsere Gäste von fast 20 
Prozent auf den normalen Tarif “, 
erklärt Fildorado-Geschäftsfüh-
rer Felix Schneider. 
Zudem stellt er für die kommen-
den Wochen einige Veranstaltun-
gen im Freibad in Aussicht: „Es 
ist zwar schon heiß, wer‘s aber 
noch wärmer möchte, kann die 
Angebote in der Saunalandschaft 
genießen. Außerdem ist es ab 
sofort möglich, an der Freibad-
kasse und am Freibadkiosk mit 
EC-Karte zu bezahlen.“ (pb)
• Eintritt und Öffnungszeiten 
www.fildorado.de

Ins Wasser, marsch! Foto: Steinheißer

Schaffensort
» Vaihingen/Möhringen. Das 
Gewerbegebiet Vaihingen/
Möhringen als größtes Gewer-
begebiet Stuttgarts boomt. Die 
aktuelle Entwicklung ist durch 
großflächige Neuansiedlungen 
aus dem Officebereich geprägt. 
Mit diesem Wandel soll sich die 
Anzahl an Arbeitsplätzen im 
Quartier auf 40.000 mehr als 
verdoppeln. Dieser Wandel führt 
auch zu neuen Ansprüchen der 
Nutzer. Der Verein „Werk-Quar-
tier Stuttgart“ hat ein Konzept 
entwickelt, wie das Quartier ver-
bessert werden kann, wie Arbeit 
und Leben in Einklang gebracht 
werden können. Dafür ist der 
Verein, für den im Impressum 
die Lapp Immobilien GmbH & 
Co. KG auftritt, von der Stadt aus 
dem Stuttgarter Klima‐Innovati-
onsfonds zur Förderung ausge-
wählt worden. (red/pb)

Repair-Café 
» Plieningen. „Reparieren statt 
wegwerfen“, unter diesem Mot-
to kommen Ehrenamtliche im 
Repair-Café Plieningen, Körsch-
straße 44, am Samstag, 22. Juli, 
von 13 bis 17 Uhr zusammen.
Ob kaputter Toaster, ausgeris-
senes Knopfloch am Lieblings-
hemd oder streikende Küchen-
maschine – alle diese Gegen-
stände müssen nicht weggewor-
fen werden. Im Repair-Café des 
Vereins Integrative Wohnformen 
werden die defekten Geräte und 
Textilien gemeinsam mit Ehren-
amtlichen in gemütlicher Atmo-
sphäre bei Kaffee und Kuchen 
repariert. Auf diese Weise wer-
den die Umwelt und auch ihre 
Ressourcen geschont. (pb)
• Infos: Integrative Wohnfor-
men, 0711/91 44 30 75 (Montag 
bis Freitag 10 bis 15 Uhr), info@
integrative-wohnformen.de

Die Zukunft Illustration: Lapp

Bäckerei Schrade im Synergiepark

Die familiengeführte Handwerks-

bäckerei Schrade hat eine weitere 

Filiale im Tower am Wallgraben 

99 eröffnet. Die neuen Räum-

lichkeiten im Synergiepark Vai-

hingen/Möhringen wurden von 

einem vielfach ausgezeichneten 

Innendesigner modern gestaltet, 

und neben einem schönen Café-

bereich lädt auch eine großzügige 

überdachte Außenterrasse zum 

Verweilen ein.

In einem leistungsstarken Bä-

ckerofen werden die beliebten 

Brezeln und Bio-Johann laufend 

frisch gebacken. Das klassische 

„Schrade-Sortiment“ mit leckeren 

Biobackwaren und feinen Kondi-

torei-Erzeugnissen wird ergänzt 

durch einen großen Snackbereich. 

Die vielen Kaffeespezialitäten 

sind alle auch mit Hafermilch er-

hältlich, die Bohnen dafür werden 

vom lokalen Röster Hochland be-

zogen. Der neue Standort wird als 

bargeldlose Filiale geführt, in al-

len anderen Fachgeschäften wird 

Bargeld weiterhin akzeptiert. Die 

„Schrade Genusskarte“ ist eine 

Kundenkarte mit Bezahlfunktion, 

ist übertragbar und kann beim 

Einkauf in allen Schrade-Filialen 

genutzt werden. (pm/pb) 

Schöner Cafébereich Foto: Schrade

Artistik und Kunst
» Vaihingen. Ein vielfältiges 
Programm aus Kunst, Kultur 
sowie Sport‐ und Bewegungs-
angeboten erwartet Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene in 
den Sommermonaten in Vaihin-
gen: „AufentHaltestelle Zukunft“ 
heißt es direkt nordöstlich des 
Bahnhofs in der Ruppmannstra-
ße. Sie ist als Verbindung zwi-
schen dem Synergiepark und 
dem Vaihinger Zentrum entstan-
den. Die Stuttgarter Jugendhaus 
Gesellschaft und das Planungs-
büro Kreativhaltig eröffnen dort 
das „Circuleum“, ein soziokultu-
relles Zentrum für Artistik und 
Kunst, das zu einem neuen Kul-
turort der Begegnung und des 
Experimentierens entwickelt 
werden soll. (pb)

Spielend reparieren 
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Sommerfest 
» Fasanenhof. Am Donners-
tag, 27. Juli, lädt das Wohn-Café 
ab 17 Uhr zum Nachbarschaft-
streff in Kooperation mit dem 
Bürgerverein Fasanenhof – Hier 
leben wir ein. Im Mitmachgarten 
neben dem Wohn-Café, Ehrlich-
weg 21D, wird gegrillt. Grillgut 
sollte mitgebracht werden. 
Ein Sommerfest mit Flohmarkt 
findet am Samstag, 29. Juli, von 
16 Uhr bis 19 Uhr rund um das 
Wohn-Café, Europaplatz 30, im 
Fasanenhof statt. Es gibt Kaffee, 
Kuchen, Gegrilltes und kühle 
Getränke. Wer selbst mit einem 
Flohmarktstand mitmachen 
möchte, kann sich bis Mittwoch, 
26. Juli, melden. (pb)
• Anmeldung: per E-Mail an 
bieneck@pasodi.de
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Erfolgreiche Lions Ostereieraktion
für Margarete-Steiff-Schule und
Kinderschutzzentrum
Bei dieser Aktion des Lions-Clubs Stuttgart-Airport haben alle gewonnen. Denn in den
mehr als 2.300 kunstvollen Eiern, die vor Ostern in und um Möhringen und Vaihingen
verkauft wurden, versteckten sich Lose mit vielen tollen Preisen. Die Hauptgewinnerin
zog dabei das große Los und gewann einen echten Goldbarren im Wert von ca. 1.200 €.
Doch noch viel wichtiger war es den Lions-Initiatoren, dass das Kinderschutzzentrum
Stuttgart sowie die Margarete-Steiff-Schule mit dem Förderschwerpunkt körperliche
und motorische Entwicklung von Ihrer Aktion profitieren.

Förderverein des Lions Club Stuttgart-Airport e.V.

für Margarete-Steiff-Schule und 

Bei dieser Aktion des Lions-Clubs Stuttgart-Airport haben alle gewonnen. Denn in den 
mehr als 2.300 kunstvollen Eiern, die vor Ostern in und um Möhringen und Vaihingen 
verkauft wurden, versteckten sich Lose mit vielen tollen Preisen. Die Hauptgewinnerin 
zog dabei das große Los und gewann einen echten Goldbarren im Wert von ca. 1.200 €. 
Doch noch viel wichtiger war es den Lions-Initiatoren, dass das Kinderschutzzentrum 
Stuttgart sowie die Margarete-Steiff-Schule mit dem Förderschwerpunkt körperliche 

LC Stuttgart-Airport

Mittel für die Tiertherapie an der
Margarete-Steiff-Schule
Die Tiertherapie ist gerade in der Sonderpädagogik ein
wichtiger Baustein für die Kinder, die hier unter anderem
lernen, wie man Nähe zulässt, zur Ruhe kommt und die
Beziehung zu einem Tier aufbaut. Die Freude über die
Spende von 5.400 € war groß, denn sie unterstützt die
Schule dabei, dieses Angebot auch weiterhin durch-
führen zu können.

Spende an das Kinderschutzzentrum
Das Kinderschutzzentrum ist die Stuttgarter Beratungs-
stelle für Kinder und Erwachsene, wenn Kinder von
körperlicher, psychischer oder sexualisierter Gewalt be-
troffen sind. Der gemeinnützige Verein ist auf Spenden
angewiesen um sein Angebot aufrecht erhalten zu kön-
nen. Der Lions Club unterstützt das KIZ schon seit vielen
Jahren und dank der Ostereieraktion konnte hier die
stolze Summe von 4.000 € übergeben werden.

Ein Hoch auf die Einzelhändler und Unternehmen in
Vaihingen, Möhringen und Degerloch
Die Einzelhändler halfen tatkräftig beim Verkauf unserer
Ostereier und waren so der Garant für eine erfolgreiche
Aktion. Dieser Einsatz, gerade auch in Zeiten in denen der
Konsum teilweise zurückgeht, kann nicht hoch genug
wertgeschätzt werden. An dieser Stelle nochmal einen
herzlichen Dank für die engagierte Unterstützung.

Stuttgart-Vaihingen

• Frank‘s Buon Gusto Feinkostladen

• Apotheke am Markt

Stuttgart-Degerloch

• Bella Casa Wohn und Tischkultur

• Waldau-Apotheke

• Rotkäppchen & Café Eleonore Veling

Stuttgart-Möhringen

• GALERIE ABTART

• Blumenscheuer

• Buchhandlung/Bürobedarf Ebert

• Mohren-Apotheke

Stuttgart-Süd

• Schnittraum

Stuttgart-Sillenbuch

• Christine Schuhe

sowie:

Ed. Züblin AG

Schwabenquellen

HWS Wirtschaftsprüfungs- /
Steuerberatungsgesellschaft
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Foto: onurdongel/iStock/Getty Images Plus

Gas, Öl, Holz oderWärmepumpe? Hier
finden Sie einen Überblick über
verschiedene Heizsysteme, was sie
kosten und wie sie gefördert werden:

https://lokalmatador.net/heizungsarten/
Foto: Minerva Studio/iStock/Getty Images Plus

Jetzt eine Heizungswartung beauftragen!
Ein kritischer Blick auf die Heizung sollte unbedingt rechtzeitig vor der Heizsaison erfolgen. Ein Fachbetrieb sollte
eine komplette Funktionsprüfung durchführen – so bleibt die Heizung effizient.

Eine schlecht eingestellte Hei-
zung kann ein echter Energie-
fresser sein. Nicht umsonst
besteht auch gemäß Gebäu-
deenergiegesetz (GEG 2020)
die Pflicht zur Wartung und
Instandhaltung der Heizung.
Welche Punkte sollten bei der
Wartung gecheckt werden?

Energieverschwendung
Stimmen die Höhe von Kes-
selwasser- und Vorlauftem-
peratur während des Heizbe-
triebes? Gegebenenfalls muss
sie dem tatsächlichen Bedarf
angepasst werden. Passen die
an der Schaltuhr der zentralen
Regelung festgelegten Zei-
ten für die Nachtabsenkung
oder -abschaltung sowie die
speziellen Wochenend-Heiz-
programme? Wenn nötig,
werden diese neu festgelegt.
Die zentrale Regelung sollte

dem Wärmebedarf so exakt
wie möglich angepasst sein,
wenn keine Heizenergie ver-
schwendet werden soll. Funk-
tioniert die außentemperatur-
geführte Steuerung? Läuft die
Umwälzpumpe noch rund?
Bei Mängeln sollte man einen
Wartungsdienst mit der Repa-
ratur beauftragen und die alte
Umwälzpumpe gegen eine
neue, sparsame Pumpe aus-
tauschen.

Heizkörper
Gluckert das Heizwasser in
den Heizkörpern? Wenn ja,
dann die Heizkörper entlüften,
das sorgt für eine gleichmäßi-
ge und effiziente Wärmeabga-
be. Sind die Thermostatventile
richtig eingestellt oder muss
nachjustiert werden? Laut GEG
müssen sämtliche Heizkörper
in zentral beheizten Wohnge-

bäuden mit Thermostatventi-
len ausgerüstet sein. Sind die
Heizkörper rostig oder un-
dicht? Mit modernen Niedrig-
temperatur-Heizkörpern (auch
Niedertemperatur-Heizkörper
genannt) oder einer Flächen-
heizung kann Energie einge-
spart werden.

Kessel, Pumpe & Co.
Ist derHeizkessel verschmutzt?
Eine Rußschicht von einem
Millimeter Dicke erhöht den
Brennstoffverbrauch einer Öl-
heizung um etwa 5 Prozent!
Stimmen die Betriebszeiten
der Heizungspumpe? Pausiert
die Pumpe über Nacht, kön-
nen beim Einfamilienhaus 30
bis 100 Liter Heizöl pro Jahr
eingespart werden. Sind die
Heizungsrohre und Warm-
wasserleitungen gedämmt?
Eine 30 Millimeter dicke Däm-

mung für die Rohrleitungen
senkt den Wärmeverlust von
235 Kilowattstunden auf etwa
35 Kilowattstunden pro Meter
und Jahr. Arbeitet der Heizkes-
sel effizient? Klarheit schafft
ein Betriebsstundenzähler:
Ein Brenner sollte mindestens
1.600 bis 2.000 Stunden im
Jahr in Betrieb sein. Kürzere
Laufzeiten bedeuten einen zu
großen Heizkessel. Speziell bei
einer Ölheizung sollte auch
geprüft werden, ob die Heiz-
öltanks intakt sind oder ob es
Schäden oder Mängel gibt.

Überraschungen vermeiden
Lieber investiert man im Som-
mer in eine gründliche War-
tung, als nach der Heizperiode
vor einer hohen Heizkosten-
abrechnung bzw. Öl- oder
Gasrechnung zu stehen. (Ener-
gie-Fachberater.de/red)

2023-29_HauEne_ThKoll-Seite-1

https://lokalmatador.net/haus-energie/
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• Alt-/Neubau • Balkon-/Terrassensanierung • Beratungmit Musterkollektion vor Ort

70

Altes Haus wieder neu!  
Eine Altbaurenovierung geht ins Geld. 
Mit einem Kostenrechner und 
Fördertipps gelingt die Sanierung:

www.lokalmatador.de/webcode/thema-3793/
Foto: AndreyPopov/iStock/Getty Images Plus

Viel Glas, viel Licht: So einfach 
ist die Formel für grenzenlose 
Freiheit im eigenen Zuhause. 
Ob komplexes Bauvorhaben 
oder privates Eigenheim, es 
soll möglichst individuell sein 
und architektonische High-
lights setzen. Eine gläserne 
Hausfassade lässt viel Ta-
geslicht herein und gibt das 
Gefühl, drinnen draußen zu 
sein. Ein spezielles Fassaden-
system verbindet das Beste 
aus zwei Natursto� en: Holz 
und Aluminium. Holz ist na-
türlich, nachhaltig, zeitlos, 
sorgt für Behaglichkeit und 
bringt Wohlfühlatmosphäre 
mit sich. Witterungsbestän-
diges Aluminium setzt außen 

Akzente und ist recycelbar. 
Das System erreicht aufgrund 
seiner thermisch getrennten 
Aufsatzkonstruktion optimale 
Dämmwerte sogar nach Pas-
sivhaus-Standard. Eine schlan-
ke und dennoch massive Pfos-
ten-Riegel-Konstruktion steht 
für Energiee�  zienz und eine 
gesunde Öko-Bilanz und ist 
damit KfW-förderfähig. Gläser 
mit spezieller Sonnenschutz-
funktion für Süd-West-Son-
nenlagen weisen beispielswei-
se im Sommer Sonnenstrahlen 
ab, während sie im Winter 
natürliches Aufwärmen des 
Wohnbereichs zulassen. (HLC/
UNILUX/red)

Infos zu schaltbaren Verglasungen � nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2564/

Rahmenlose Fenster - 
grenzenloser Freiraum

Passende Bücher zum Thema
Handwerk findest du hier!
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Emotionaler Kickersfilm zum Aufstieg
Der Degerlocher Regisseur 
Kai Thomas Geiger hat mit 
seinem Stuttgarter Filmteam 
einen emotionalen Dokumen-
tarfilm über den Aufstieg der 
Kickers gedreht. Zu sehen ab 
Freitag, 21. Juli.

Achteinhalb Minuten lang fie-
bert man, leidet man, feiert man 
mit und freut sich am Ende mit 
den Stuttgarter Kickers über 
den Aufstieg. In der Kurzdoku  
„Denk an den Schmerz“ wagen 
die Blauen einen ungewöhnli-
chen Saisonrückblick: Spieler, 
Trainer und Fans durchleben 
vor der Kamera nicht nur die 
vergangene, am Ende erfolgrei-
che Spielzeit – gefühlt müssen 
die Zuschauer und die Protago-
nisten noch einmal durch fünf 
schmerzhafte Jahre Oberliga.

| „Denk an den 
Schmerz“ wagt einen 
ungewöhnlichen Blick

Im fünften Anlauf gelang der 
Mannschaft aus Degerloch im 
Mai endlich die Rückkehr in 
die Viertklassigkeit. In der Sai-
son zuvor war der SGV Freiberg 
noch am letzten Spieltag durch 
ein Tor in der 94. Minute an den 
Kickers vorbeigezogen. 
Der Film zeigt auch, wie die 
Mannschaft und das Umfeld 
aus diesem Rückschlag Kraft 
gezogen haben. Hinter dem 

emotionalen Achtminüter 
steckt fiorfeld – ein Filmkollek-
tiv aus Stuttgart. Der Degerlo-
cher Regisseur Kai Thomas Gei-
ger, der schon für die Deutsche 
Fußballnationalmannschaft, 
den FC Bayern München, den 
VfB Stuttgart oder den Bundes-
liga-Aufsteiger FC Heidenheim 
gearbeitet hat:
„Diesen Film hat definitiv der 
Fan in mir gemacht, nicht der 
Filmemacher. Ich habe selber 
die letzten Jahre mitgelitten und 
mich dermaßen gefreut, als der 
Aufstieg endlich geklappt hat“, 
erklärt Regisseur Geiger. 
Für den Film haben die Stutt-
garter Kickers dem Filmteam 
Tür und Tor geöffnet: Sie durf-
ten in die sonst heiligen Kabi-

nen, mit den eingefleischten 
Fans im Sonderzug zum Aus-
wärtsspiel und mit den Spielern 
im Mannschaftsbus zurück. 
Herausgekommen sind bewe-
gende Bilder und ungewöhn-
lich offene Aussagen von Spie-
lern wie Kevin Dicklhuber, 
Nico Blank, David Braig – aber 
auch von Ex-Kickers Kapitän 
Enzo Marchese, Trainer Mus-
tafa Ünal und einem langjäh-
rigen Fan, der sogar seine Frau 
im Stadion der Kickers kennen-
gelernt hat. Die O-Töne wurden 
bei einem Nachtdreh am Mit-
telkreis des Gazi-Stadions ein-
gefangen, ebenso wie die Bilder 
bei den hoffentlich allerletz-
ten drei Oberliga-Spielen der 
Kickers.

Kickers-Geschäftsführer Mat-
thias Becher: „So nah war noch 
keiner mit der Kamera an der 
Mannschaft und am Verein. 
Wir sind superhappy, wie diese 
Momente und dieses Momen-
tum eingefangen wurden.“ 

| „So nah war noch  
keiner mit der Kamera 
an der Mannschaft“

Zu sehen ist „Denk an den 
Schmerz“ auf den digitalen 
und sozialen Kanälen des Neu-
Regionalligisten und bestimmt 
als Motivation vor dem ein oder 
anderen Spiel in der Kabine. 
• Informationen: www.stuttgar-
ter-kickers.de sowie www.fior-
feld.com (pb)

Gerettet
» Germania Degerloch. Trotz 
positivem Torverhältnis haben 
die Fußballer der Germania 
Degerloch nur knapp den Klas-
senverbleib in der Kreisliga A 
geschafft. Das Team des Ex-
Kickers-Profis Alexander Mal-
chow belegte mit 39 Punkten 
den zehnten Platz; bereits dahin-
ter erwischten es gleich sechs 
Mannschaften, die in die Kreis-
liga B absteigen müssen. Nächste 
Saison soll auf der Waldau nicht 
mehr bis zum Schluss gezittert 
werden. (gd)

Neuer Präsident
» Prominentenkicker. Bei der 
Mitgliederversammlung der in 
Degerloch ansässigen Stuttgar-
ter Prominentenkicker erklär-
te nach zehnjähriger erfolgrei-
cher Tätigkeit Nikolaus Schlei-
cher aus beruflichen Gründen 
seinen Rücktritt als Präsident. 
Nachfolger wurde der 65-jährige  
Hans-Ulrich Jelitto, ein ehema-
liger Mediziner und Pressechef 
bei LaRoche. Vizepräsidenten 
bleiben der Konzertveranstalter 
Michael Russ sowie Wolfgang 
Groß. (gd)

Titelsammlerin
» MTV Stuttgart. Bei den 
Deutschen Jugendmeisterschaf-
ten im Geräteturnen in Dort-
mund ging die 15-jährige Helen 
Kevric, die Tochter des ehema-
ligen Kickers-Vertragsspielers 
Adnan Kevric, wieder einmal 
auf Titeljagd. Sie gewann in der 
Altersklasse 15 nicht nur den 
Mehrkampf mit beachtlichen 
54,46 Punkten, sondern holte 
sich auch am Boden sowie am 
Stufenbarren den Titel. Sie turnt 
auch in der Bundesliga für den 
MTV Stuttgart. (gd)

Neuer Quarterback
» Stuttgarter Surge. Die Foot-
ballspieler der Stuttgart Surge 
eilen in der European League 
von Erfolg zu Erfolg und haben 
die ersten fünf Spiele der Cen-
tral Conference alle gewonnen. 
Zudem haben sie mit dem ehe-
maligen Kölner Jan Weinreich 
einen neuen Quarterback, der 
den an einer Daumenverlet-
zung leidenden Reilly Hennes-
sey noch für längere Zeit erset-
zen wird. Mit seiner Präsenz ist 
auch Headcoach Jordan Neu-
mann mehr als zufrieden. (gd)

Nicht nur die Blauen freuen sich im Film.  Foto: fiorfeld
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Immobilien-VerkäufeMietgesuche

Das Stadtteil-Magazin

... auch online lesen auf
www.lokalmatador.de/epaper
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In Degerloch für
Ältere unterwegs
Karl Hellstern steht Seniorinnen und Senioren im Stadtbezirk
seit zehn Jahren mit Rat und Tat zur Seite

» einladend: Beim Schimmelhüttenhock
am 26. Juni ist einiges anders als gewohnt

» staunend: Der Degerlocher Weitspringer
Reinhold Boschert sah den Jahrhundertsprung

» enttäuschend: Das Interesse an einer
Leistungsschau in Degerloch ist verhalten
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In Degerloch für
Ältere unterwegs
Karl Hellstern steht Seniorinnen und Senioren im Stadtbezirk 
seit zehn Jahren mit Rat und Tat zur Seite

 einladend: Beim Schimmelhüttenhock
 am 26. Juni ist einiges anders als gewohnt

 staunend: Der Degerlocher Weitspringer 
Reinhold Boschert sah 

 enttäuschend:
 Leistungsschau in Degerloch ist verhalten
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Office Center hat
neuen Eigentümer
Union Investment kauft für den offenen Immobilienpublikumsfonds
UniImmo Deutschland den Bürokomplex an der Löffelstraße

neuen Eigentümer
Union Investment kauft für den offenen Immobilienpublikumsfonds
UniImmo Deutschland den Bürokomplex an der Löffelstraße

Ihre Ansprechpartnerin für
die Anzeigen-Annahme
Sabine Sahin
Telefon 0711 99076-23
filderstadt@nussbaum-medien.de

Moderne Doppelhäuser in Aichtal-Grötzingen

Unverbindliche Illustration, Änderungen vorbehalten.

Offener Besichtigungstermin am Sonntag, 23.07.
von 11 - 12 Uhr und am Donnerstag, 27.07. von 17 - 18 Uhr

in der Schillerstr. 10/1-6, 72631 Aichtal-Grötzingen

• 188 m² Wohn- und Nutzfläche, davon 136 m² Wohnfläche
• KFW-Effizienzhaus 40 mit Energieeffizienzklasse A+
• Luft-Wasserwärmepumpe mit Photovoltaikanlage und
Fußbodenheizung

• Einzelgarage mit Zugang zum Garten
• Bezugsfertig bereits im Herbst 2023
Preise ab 828.800 € zzgl. 18.000 € Garage
Kontakt: Linda Beutler
Telefon: 0711 341692-11
E-Mail: linda.beutler@bg-filder.de

HÖCHSTE

KFW-FÖR
DERKLAS

SE

FÜR FAMILIEN
!

Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 finden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequemeWohn-/Essecke mit Sat-
TV. Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten.
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dannmelden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de
Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu

RMH in Stuttgart-Plieningen
Das Einfamilienhaus liegt inmitten Chausseefeld. Baujahr
1996, Grundstückgröße 149 m², Wohnfläche: 133 m², Ga-
ragenstellplatz im UG + Stellplatzfläche vor Garage, Preis
750.000 EUR  Zuschriften an chiffre-wds@nussbaum-
medien.de oder an Nussbaum Medien, 71261 Weil der
Stadt unter Chiffre 777/24437

Birkach - Hausverkauf EFH
Ausbau 2 FH möglich, Grundstück ca. 355 m², Wfl. ca.
155 m², Bj. 1950/Umbau 1987, 3 Bäder, u. a. Gewölbekel-
ler, sehr ruhige Lage, VB 695.000,-. E-Mail: mb@fh-edv.de

4-Zi.-Whg. in Scharnhausen
helle, neuwertige Wohnung Bj. 2018, 125 m², Blick ins
Grüne, Balkon, Einbauküche, Parkett, Fußbodenheizung,
barrierefrei, 1 TG-Stpl. Verkauf vom privat. VHB 620.000
€, Kontakt: 4ZiWohnungOstfildern@gmail.com

Liebe Wohnungseigentümer,
suche 2- bis 3-Zi.-Whg, m. Balk. od. Garten, max.1000
Euro Miete, in Sillenbuch, Heumaden, Riedenberg,
Waldau, Degerloch od. Rohracker. Ich - Frau, Mitte 40, al-
leinlebend - arbeite seit Jahren als Kulturpädagogin in
Festanstellung in Stgt., bin zuverlässig und an langfristi-
gem Mietverhältnis interessiert. Wenn mögl. sollten Haus-
tiere erlaubt sein.  Zuschriften an chiffre-wds@nuss
baum-medien.de oder an Nussbaum Medien, 71261 Weil
der Stadt unter Chiffre 777/24484

36-j. Polizistin sucht
helle moderne 2-Zi.-Whg., Wfl. ab 50 m², haustierfreundl.,
EBK, Balkon od. Terrasse, TG od. Stellplatz, Preis bis
1000 € warm. Lage: S-Vaihing., Möhring., Degerl., Plienin-
gen, Birkach, Riedenberg, Sillenbuch, Heumaden, Leder-
berg. Kontakt: loeffl34@gmail.com

Buchen Sie Ihre private Anzeige
ganz einfach und bequem online
und sichern sich 50%Onlinerabatt.

www.nussbaumkleinanzeigen.de
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Immobilien

Immobilien-Kaufgesuche

EXCLUSIVE IMMOBILIEN

WWW.SYI-STUTTGART.DE w SERVICE@SYI-STUTTGART.DE w 0711-24 83 94 0

w

w

w

w

w

w

EXKLUSIVE VILLA – Saniert 2013
Selbstbezug oder Vermietung
Ca. 350 m² Wfl. zzgl. Nfl., Bj. 1907
Sonniges Grundstück, ca. 1.040 m²
Energieausweis ist nicht erforderlich
Kaufpreis € 2.400.000,-

Ihre Angebote an:¡ 0711/39697010
Über 200 Angebote unter www.hahn-keller.com

Ich suche für meine Tochter eine 1- bis 3-Zi.-Whg. in Deger-
loch + 10 km Umkreis zum Kauf! Finanzierung gesichert!

Herr M. sucht für sich und seine Frau ein
gemütliches Haus in Degerloch und
10 km Umkreis

Angebote bitte an Hahn + Keller,¡ 07141-200090

HAST DU AUCH EIN
HAUSTIER, AUF DAS
DU BESONDERS STOLZ
BIST? DANNMACH
MIT BEI UNSEREM
FOTOWETTBEWERB!

Und so geht´s:
1.Mache einen Schnappschuss von deinem Haustier
2. Sende uns das Bild sowie deine vollständigen

Adressdaten perMail an club@nussbaum-medien.de
3. Gewinne mit etwas Glück einen tollen Preis

Erzähle Freunden und Familie vom Fotowettbewerb und er-
mögliche ihnen so auch eine Chance auf einen Gewinn. Die
Namen der Gewinner werden in unseren Amtsblättern und
Lokalzeitungen abgedruckt. Die Gewinner werden per Mail
informiert. Die Gewinnerbilderwerden sowohl auf Facebook
und Instagram als auch in unseren Printprodukten veröffent-
licht. Hinweise zudenTeilnahmebedingungenfindestduun-
ter https://nussbaumclub.net/tb-fotowettbewerb/

Teilnahmeschluss:
06.08.2023
Zu gewinnen gibt es:
1 x 75-€-Geschenkkarte von Fressnapf
1 x 50-€-Geschenkkarte von Fressnapf
1 x 25-€-Geschenkkarte von Fressnapf

DEIN SCHÖNSTES
HAUSTIERFOTO

Baugrundstück oder Abbruchhaus gesucht!
Strategiebau Projektentwicklungsgesellschaft GbR

70771 Leinfelden-Echterdingen
Telefon: 0711 - 340 3252 - 0
E-Mail: info@strategiebau.de

Tel. 0711/23 955-110 www.garant-immo.de

Liebe Immobilienbesitzer!

Ich freue mich von Ihnen zu hören und
biete Ihnen professionelle, seriöse Hilfe
bei Beratung, Bewertung und Verkauf!

MarianneRosner
e-mail:m.rosner@garant-immo.de

mobil: 0157 / 87 60 91 96

Im Auftrag unserer vorgemerkten Kunden suche ich
dringend 2/3/4/5 Zi.-Whg. und Häuser zum Kauf.
Zustand egal, jedes Angebot wird weitergeleitet.
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Stuttgart-Gänsheide (Bestlage im Villengebiet, Nähe Bubenbad/
Villa Reitzenstein): Großzügige, traumhafte Jugendstil-Villa , phantastischer Stadtblick,

Wohnfläche ca. 411 m², 13 Zimmer,
ca. 641 m² großes, ebenes
Grundstück, Topzustand, 3 Garagen,
exklusive Ausstattung, Energie-
bedarfsausweis, Endenergiebedarfs-
wert 142.1 kWh/(m²a),
Energieeffizienzklasse E,
Energieträger der Heizung:
Erdgas, Strom-Mix, Bj. 1915. Perfekt
für eine Großfamilie in Traumlage !
Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Gänsheide (Bestlage im Villengebiet, Nähe Uhlandshöhe)
Einzigartige, prachtvolle Jahrhundertwende-Villa, Top-Originalzustand, Stadtblick,

Bj. 1906, ca. 350 m²
Wohnfläche,
ca. 3.100 m² traum-
hafter, uneinsehbarer
Park, 5 Garagen,
Energieausweis
liegt nicht vor, da
Denkmalobjekt. Ein
echter Wohnjuwel
der Spitzenklasse !
Kaufpreis und Details
auf Anfrage.

Stuttgart-Degerloch (Bestlage im Villengebiet Waldau amWaldrand):
Moderne, großzügige, wunderschöne
Villa mit Schwimmhalle, Wohnfläche
ca. 321 m², 10 Zimmer, perfekt für eine
Großfamilie, hochwertige Ausstattung,
ca. 882 m² großes, ebenes Grundstück,
Doppelgarage, Energieverbrauchsaus-
weis, Endenergieverbrauchswert
181.1 kWh/(m²a), Energieträger der
Heizung: Erdgas, Energieeffizienzklasse
F, Bj. 1978. Echter Wohnklassiker in
Traumlage von Stuttgart-Degerloch !
Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Degerloch (Bestlage im Villengebiet, Nähe Nägelestrasse):
Außergewöhnliche, großzügige Etagenwohnung mit separatem Gäste-Appartement,
einmaliger Panoramablick über Stuttgart, 4 ½ Zimmer, Wohnfläche ca. 239 m², exklusive

Ausstattung, Aufzug, 4 Gara-
gen, Energieverbrauchsaus-
weis, Endenergieverbrauchs-
wert 128 kWh/(m²a),
Energieträger der Heizung:
Erdgas, Energieeffizienzklas-
se E, Bj. 1992. Eine echte
Traumwohnung mit schönstem
Stadtpanoramablick! Kaufpreis
Euro 1.990.000.–

Stuttgart-Degerloch (Traumlage im Villengebiet Auf dem Haigst):
Einzigartiges Baugrundstück, einmaliger Panoramastadtblick, ca. 1.341 m² großer,

weitläufiger Park, eine
Baugenehmigung für
eine moderne Villa mit
ca. 450 m² Wohnfläche,
Schwimmhalle, Aufzug,
3 Garagen liegt vor.
Absolute Kaufgelegen-
heit mit bestechendem
Stadtblick, Kaufpreis
und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Nord (Bestlage im Villengebiet Am Bismarckturm): Elegante
Villa mit Einliegerwohnung, Schwimmhalle, Doppelgarage, Aufzug, Teehaus,

Wohnfläche ca. 434 m², ca. 1.083 m²
großes, ebenes Traumgrund-
stück, gehobene Ausstattung,
Energiebedarfsausweis,
Endenergiebedarfswert
117.80 kWh/(m²a), Energie-
effizienzklasse D, Energieträger
der Heizung: Heizöl, Bj. 1982.
Einzigartiger Villenklassiker in
prominenter Traumlage!
Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Nord (Villenlage, Nähe Doggenburg):
Stilvolle, herrschaftliche 1-2-Familien Altbauvilla in Topzustand
mit vielseitiger Nutzungsmöglichkeit, Stadtsicht, Wohnfläche ca. 248 m², ca. 929 m²

großes, ebenen
Grundstück, 9 Räume,
Energiebedarfsausweis,
Endenergiebedarfswert
196.02 kWh/(m²a), Ener-
gieträger der Heizung:
Heizöl, Energieeffizienz-
klasse F, Energieträger
der Heizung: Heizöl, Bj.
1925. Ein Wohlfühlhaus
mit viel Platz! Kaufpreis
und Details auf Anfrage.

Stuttgart-West (Toplage im Grünen - Am Kräherwald): Großzügige, viel-
seitige 1-2-Familien-Doppelhaushälfte, Wohnfläche ca. 234 m² ca. 483 m² großes,

ebenes Grundstück,
3 Garagen, Energie-
bedarfsausweis,
Endenergiebedarfswert
220.10 kWh/(m²a),
Energieträger der
Heizung: Erdgas,
Energieeffizienzklasse
G, Bj. 1936. Perfekt als
Mehrgenerationenhaus/
Großfamilie! Kaufpreis
Euro 1.295.000.–

Stuttgart-Höhenlage
(Traumlage - Naturnahes Wohnen, Nähe Geroksruhe/Merzschule):

Wunderschöne 1-Familien-Stadtvilla,
einzigartige, naturnahe Alleinlage
in den Weinbergen mit herrlichem
Weitblick, exklusive Ausstattung,
Wohnfläche ca. 201 m², Garage und
6 Außenstellplätze, Energiebedarfs-
ausweis, Endenergiebedarfswert
102.3 kWh/(m²a), Energieträger der
Heizung: Heizöl, Energieeffizienz-
klasse D, Bj. 1910. Eine Rarität für
echte Naturliebhaber! Kaufpreis
Euro 1.980.000.–

Stuttgart-Bad Cannstatt (Bestlage im Villengebiet Memberg):
Wunderschönes, großzügiges Baugrundstück mit traumhaften Panoramastadtblick,

ca. 1.022 m² großes, sonniges
Grundstück, nach Abbruch
des bestehenden, gepflegten
Zweifamilienhauses sind nach un-
verbindlicher Architektenauskunft
ca. 397 m² Gesamtwohnfläche
bebaubar. Eine Kaufgelegenheit
mit Weitblick und Abendsonne!
Kaufpreis Euro 1.780.000.–
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gut Immobilien GmbH 0711-72 20 90 30 www.gutimmo.de

Wir suchen Ihr Grundstück oder Ihr Haus

 Bestmöglicher Preis
 Sichere und schnelle Abwicklung
 Kostenlose Wertanalyse

Kontaktieren Sie uns jetzt!

Immobilien
Experten für Grundstücke und Häuser

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Esslingen, Reutlingen, Tübingen, Göppingen, Böblingen und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

VERKAUF
VERMIETUNG
WOHNEN
GEWERBE

2023
Best Property

Agents

LINK Immobilien GmbH Stuttgart | Ostfildern | Fellbach
Kirchheimer Str. 52 | 70619 Stuttgart (Sillenbuch)
Tel.: 0711- 933 411 50
info@link-immobilien.info | www.link-immobilien.info

IMMER EINE GUTE ENTSCHEIDUNG.

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

TEILUNGSERKLÄRUNG
Wenn ein Sondereigentum innerhalb einer Eigentümergemein-
schaft verkauft wird, muss eine Teilungserklärung vorhanden
sein. Dies sind in den meisten Fällen Eigentumswohnungen, ver-
einzelt trifft man auch auf Reihenhäuser, die auf einem gemein-
schaftlichen Grundstück stehen und eine Eigentümergemein-
schaft bilden, oder auch gewerbliche Eigentümergemeinschaften,
z.b. Bürohäuser. In größeren Wohnsiedlungen mit mehreren ver-
schiedenen, rechtlich selbständigen Eigentümergemeinschaften,
findet man auch sog. „Garagengemeinschaften“.

Die Teilungserklärung regelt die Aufteilung des jeweiligen Gegen-
stands des Sondereigentums und des gemeinschaftlichen Eigen-
tums, deren Gebrauch und damit die Rechte und Pflichten der
einzelnen Eigentümer untereinander. Bestandteil der Teilungser-
klärung sind u.a. die Gemeinschaftsordnung und der Auftei-
lungsplan.

Im Aufteilungsplan sind die zur Darstellung des aufzuteilenden
Gebäudes notwendigen Zeichnungen, d.h. Grundrisse, Ansichten
und Gebäudeschnitt(e), im Maßstab 1:100 enthalten.

Die Höhe der Miteigentumsanteile werden meist in Tausendstel
angegeben.Wenn beispielsweise der Anteil einer zu verkaufenden
Eigentumswohnung mit 320/1.000 angegeben wurde, gehören
dem Eigentümer somit 32% des Gesamtobjektes incl. Grundstück
(Ausnahme Erbbaurecht).

Beim Kauf einer Immobilie sollten Sie sich in der Teilungserklä-
rung über den Umfang des Sondereigentums und des
Gemeinschaftseigentums informieren, bzw. welche
Gebrauchsregelungen, z.b Sondernutzungsrechte,
festgelegt sind.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

Foto: gopixa/iStock/Getty Images Plus
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Stellenangebote

Stadt Leinfelden-Echterdingen • Personalabteilung
Marktplatz 1 • 70771 Leinfelden-Echterdingen

Stadt Leinfelden-Echterdingen
WO SONST BIN ICH MEHR.

Kennzahl
10115

www.jobs-le.de/01

Sachbearbeiter (m/w/d)
Geschäftsstelle Gemeinderat
Teilzeit mit 80 % / unbefristete Stelle
Bis EG 8 TVöD

Stadt Leinfelden-Echterdingen • Personalabteilung
Marktplatz 1 • 70771 Leinfelden-Echterdingen

Stadt Leinfelden-Echterdingen
WO SONST BIN ICH MEHR.

Kennzahl
10116

www.jobs-le.de/01

Sachbearbeiter (m/w/d)
Lohn & Gehalt
Vollzeit / Befristung bis 31.08.2025
bis EG 9a TVöD

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

jobsuchebw.net/traumjob-stuttgart

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Projektleiter Wärmepumpen (m/w/d) Saturn Handels GmbH Stuttgart 106772196

Verkäuferin (m/w/d) Alnatura Produktions- und Handels GmbH Stuttgart 106808055

Reinigungskraft (w/m/d) TGS Teegen Gebäudedienstleistungen GmbH Stuttgart 106808082

Hauswirtschaftskraft (m/w/d) Stiftung Altenheime Backnang und Wildberg Backnang 106772096

Verkäuferin (m/w/d) Schuh Sommer Winterbach 106807866

Fahrer Kl. CE (m/w/d) K-Logistik Aviation Services GmbH Stuttgart, Frankfurt am Main 106808057

Kundenberater im Key Account Management (m/w/d) Allianz Lebensversicherungs-AG Stuttgart 106943162

Entwickler ETL Talend (m/w/d) L-Bank Karlsruhe 106681097

Wir suchen ab sofort

Speditionskaufmann/Disponent (m/w/d)
(bei entsprechender Erfahrung auch ohne abgeschlossene Ausbildung möglich)
mit guten Nahverkehrskenntnissen für unseren Standort Ostfildern. Sie dispo-
nieren, erfassen und wickeln Transporte mit unserem Fuhrpark im Express-/
Sammelgutbereich im Nahverkehr ab.
Für nähere Informationen stehen wir gerne zur Verfügung. Gerne senden Sie Ihre
Bewerbung an: Grau Speditions GmbH, Schönbergstr. 43, 73760 Ostfildern,
“ 0711 45976830, rene.weder@grauspedition.de

Suche Haushaltshilfe
deutschsprachig, 2 x 5 Stunden pro Woche, Führerschein
erwünscht. Echterdingen  0711 96893354

Werbung bringt Erfolg!
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Stadt Leinfelden-Echterdingen • Personalabteilung
Marktplatz 1 • 70771 Leinfelden-Echterdingen

Stadt Leinfelden-Echterdingen
WO SONST BIN ICH MEHR.

Kennzahl
40303

www.jobs-le.de/01

Erzieher (m/w/d) Pädagogische Fachkräfte für
verschiedene städtische Kindertageseinrichtungen
Teilzeit bzw. Vollzeit / unbefristete Stellen
bis EG S 8a TVöD-SuE

n

www.asb-es.de

Interessiert? Ein Beginn ist immer möglich.
Sie sind bereits Rettungssanitäter? Komm ins Team!

ASB Baden-Württemberg e.V.
Region Esslingen

Jusiweg 10/12,
73734 Esslingen

mehlhose@asb-bw.de

Bei Fragen einfach anrufen.

0711– 938822-0

Die Ausbildung zum Rettungssanitäter ermöglichen
wir Ihnen kostenlos innerhalb Ihres BFD!

Ihre Aufgaben
■Fachgerechte eigenverantwortliche Durchführung
von Krankentransporten nach Abschluss der Ausbildung

■Aufgaben anlassbezogener und routinemäßiger Hygiene
■Arbeiten zur Aufrechterhaltung und Wiederherstellung
der Einsatzbereitschaft

■Arbeiten zur Abrechnungs- und medizinischen Einsatz-
dokumentation auf modernen digitalen Dokumentationstablets

Das bieten wir Ihnen
■Arbeitgeberfinanzierte Rettungssanitäter-Ausbildung
■Planbarkeit durch vorausschauende Dienstpläne
■Hervorragende Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
■Mitarbeit in motivierten und leistungsstarken Teams
■Modernste Technik und Ausstattung in
unseren Krankentransportwagen

BUNDESFREIWILLIGENDIENST
IM KRANKENTRANSPORT (w/m/d)

Für unsere ASB Region Esslingen.
Den BFD können alle, die sich für das Allgemeinwohl engagieren
wollen, jederzeit anfangen – jeden Monat, das ganze Jahr.

ASBESSLINGEN

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständige
Stellenausschreibung lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/stellenangebote

Ihre Aufgaben
■ Telefonische Beratung und Betreuung unserer

Anzeigenkunden
■ Werbeverkauf für Print- und Online-Produkte
■ Kontinuierlicher Ausbau unseres Kundennetzwerks

und Pflege Ihres Kundenstamms
■ Erstellen von kundenindividuellen Angeboten und

Auftragsabwicklung
■ Aufbau langfristiger Kundenbeziehungen

Das bringen Sie mit
■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung wünschenswert
■ Gute EDV-Kenntnisse (MS Office)
■ Kommunikationsstärke sowie freundliches und kompetentes

Auftreten
■ Strukturierte und ergebnisorientierte Arbeitsweise
■ Berufserfahrung imVertrieb erwünscht

Das bieten wir Ihnen
■ Flache Hierarchie, direkte Kommunikationswege und ein

wertschätzendes Miteinander
■ Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz bei einem familien-

geführten, sozial engagierten Unternehmen
■ Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und

mobilem Arbeiten von zu Hause aus
■ Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte
■ Fachliche und persönlicheWeiterbildungsmöglichkeiten

durch unsere hausinterne Akademie

Wir suchen Sie zur Verstärkung unseres Teams zum nächst-
möglichen Zeitpunkt als

Verkäufer im Innendienst/
Mediaberater (m/w/d)
in Teil- oder Vollzeit (35 – 40 Stunden /Woche)
am Standort Filderstadt

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amts-
blätter undwöchentliche Lokalzeitungen in Ba-
den-Württemberg, die in über 380 Kommunen
mit einer wöchentlichen Auflage von über 1
Mio. Exemplaren erscheinen. Aktuell befinden
wir uns auf dem Weg, parallel zur Print-Welt
zum digitalen Plattform-Anbieter zu werden.

In Kooperation mit

Arbeitgeber
der Zukunft
digital, innovativ, modern

Nussbaum Medien
Gültig bis 04/2024

Verkaufstalente
aufgepasst!

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Außenbüro Filderstadt
Raiffeisenstraße 16 ∙ 70794 Filderstadt
www.nussbaum-medien.de
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Stadt Leinfelden-Echterdingen • Personalabteilung
Marktplatz 1 • 70771 Leinfelden-Echterdingen

Stadt Leinfelden-Echterdingen
WO SONST BIN ICH MEHR.

Kennzahl
40302

www.jobs-le.de/01

Pädagogische Betreuungskräfte (m/w/d)
für versch. städtische Kindertageseinrichtungen
Teilzeit bzw. Vollzeit / unbefristete Stellen
bis EG S 3 TVöD-SuE

Super Nebenverdienst!Super Nebenverdienst!

Austräger
gesucht!

Presse- und Prospektvertrieb W&P GmbH
Tel.: 0711/918998-0 | Fax: 0711/918998-88 | info@wolfgmbh.de
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bei freier Zeiteinteilung
und suchen in Ihrem Ort/Stadtteil

zuverlässige Verteiler
für das Degerloch Journal

Wir freuen uns auf Sie/Euch.
Geeignet für Schüler (ab 13 Jahre), Rentner, Hausfrauen.

(m/w/d)

Auslieferungsfahrer inVollzeit (m/w/d)
für regionale Tagestouren im Lebensmittelhandel gesucht.
Führerschein Klasse 3 oder neu B

Aushilfsfahrer (m/w/d)
für regionale Tagestouren, ab sofort, stundenweise auf 520-€-Basis
im Lebensmittelhandel gesucht. Führerschein Klasse C 1 / 3

GastroFresh Stuttgart GmbH
Frau Braun
AmWallgraben 90-92, 70565 Stuttgart-Vaihingen
info@gastrofresh-stuttgart.de
Tel: 0711 - 25 35 96 81

Unser Erzieher zieht weg –
kommst Du (m/w/d)?

... zum 1.10./1.11.23
unbefristet,
Vollzeit in unsere
eingruppige,
zweisprachige
(englisch) Kita in
Stuttgart-Asemwald.

Wir freuen uns
auf Dich!

Nähere Informationen unter
www.ev-kirche-plieningen-birkach.de

Wir suchen Verstärkung für unser Team in
Leinfelden-Echterdingen

SanitätsartikelfachberaterinSanitätsartikelfachberaterin (m/w/d)(m/w/d)

Sanitäts- und Gesundheitshaus
Weber & Greissinger Stuttgart GmbH

Schloßstraße 68
70176 Stuttgart

TEL: 0711 61 70 36
FAX: 0711 61 59 549

www.weber-greissinger.de
info@weber-greissinger.de

• Beratung, Verkauf und individuelle Anpassung von Hilfsmitteln und Sanitätsartikeln
• Gerne auch Quereinsteiger aus dem Gesundheitswesen (z.B. Arzthelferinnen,
Krankenschwestern, Altenpflege, PTA oder ähnliche Berufe - m/w/d-).

Wir bieten ein interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet, sehr gute
Konditionen, ausführliche Einarbeitung und geregelte Arbeitszeiten (Samstag frei).
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung per E-Mail oder Post.
Ihr Sanitätshaus mit Herz

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.

Traditionelle Männerberufe 
werden zunehmend auch 
für Frauen interessant. Denn 
mittlerweile ist nicht mehr rei-
ne Muskelkraft gefragt. Zum 
Beispiel im Dachdeckerhand-
werk: Dachziegel werden nicht 
mehr nach oben geschleppt, 
dafür gib es Lastenaufzüge, 
mittlerweile auch für sperri-
ge Photovoltaik-Anlagen. Für 
erste Dach-Begutachtungen 
werden Drohnen losgeschickt, 
Materialien werden in kleine-
re Pakete gepackt, damit sie 
weniger wiegen. 
Dafür ist es ein unglaublich 
vielseitiger Beruf: Fassaden 
und Dächer werden gedämmt, 
mit ganz unterschiedlichen 
Materialien und Verfahren. 
Bei Sanierungen wird auch 
mal ein Dach komplett neu 
eingedeckt, zum Beispiel mit 

Schiefer, Dachziegeln, Holz-
schindeln oder auch Metall. 
Für mehr Licht sorgen neue 
Dachfenster und wenn Bau-
herren selbsterzeugten Strom 
nutzen wollen, dann instal-
lieren Dachdeckerinnen und 
Dachdecker Photovoltaik-
Anlagen oder planen auch 
mal ein Gründach. Damit ist 
das Dachdeckerhandwerk ein 
Beruf, der wichtig ist, um das 
Klima zu schützen. 

Der Beruf erfordert Köpfchen, 
Kreativität und Geschick, vor 
allem aber wird Teamgeist 
großgeschrieben. Aber da alle 
Theorie grau ist, sollten jun-
ge Frauen, die sich generell 
fürs Handwerk interessieren, 
einfach mal in einen Dachde-
ckerbetrieb reinschnuppern. 
(spp-o/red)

Frauen in Männerberufen
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DJ  LETZTE SEITE

DJ-Ticker

+++ Frauenkreis: Die Nachbarschaftshilfe sucht engagierte Men-

schen, die sich stundenweise um die Belange Älterer in Degerloch küm-

mern möchten; Kontakt über 0711/76 45 02 +++ Fernsehturm: Das En-

semble Stuttgarter Saloniker gastiert am Dienstag, 25. Juli, ab 15 Uhr im 

Turmrestaurant +++ Evangelische Kirchengemeinde: Die Demenz-

Gruppe trifft sich am Donnerstag, 27. Juli, ab 14 Uhr im Gemeindehaus 

Elly Heuss-Knapp +++ Galerie Norbert Nieser: In der Galerie in der 

Großen Falterstraße findet am Samstag, 29. Juli, um 20 Uhr die Vernis-

sage der Ausstellung von Tina Gekeler statt +++ Abfallwirtschaftsbe-

trieb: Der Gelbe Sack wird am Freitag, 4. August, abgeholt +++ Deger-

loch Journal: Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 4. August +++

50 Jahre Tennis
» Asemwald. Der Tennisclub 
Asemwald feiert in diesem Jahr 
sein 50-jähriges Bestehen. Beim 
TC Asemwald wird von Ende 
März bis Ende Oktober auf 
fünf Kunstrasenplätzen Tennis 
gepielt. „Wir wollen am Samstag, 
22. Juli, das Jubiläum mit allen 
Mitgliedern und deren Familien, 
Nachbarn des Asemwalds sowie 
den Gästen aus den umliegen-
den Stadtbezirken feiern“, sagt 
die Vorsitzende Roswitha Töll-
ner. Das Programm beginnt um 
11 Uhr mit einem Turnier für 
alle Mitglieder, um 14.30 Uhr ist 
die offizielle Begrüßung durch 
die Vorsitzende, dann werden 
Kinderschminken, Hüpfburg, 
Luftballonsteigen mit Gewinn-
spiel und Livemusik am Abend 
mit Maurice Live angeboten. 
Der Club-Gastronom Mahmut 
Krzalic und sein Team bieten 
Grillspezialitäten an. (pst)
• Informationen: www.tc-asem-
wald.de

Mehr Geld für Kinder
» Stuttgart. Die städtische 
Kinderbeauftragte Maria Hal-
ler‐Kindler hat am 17. Juli im 
Jugendhilfeausschuss den Ent-
wurf für den zweiten Akti-
onsplan für eine kinder‐ und 
jugendfreundliche Kommune 
eingebracht. Schwerpunkte sind 
die Themen Sicherheit, Spielen, 
Bildung und betreute Lernräu-
me. Der Plan umfasst die Jah-
re 2024 bis 2026, beinhaltet 33 
Vorhaben und hat ein Volumen 
von 7,5 Millionen Euro. Der 
Gemeinderat wird bei den Haus-
haltsberatungen im Dezember 
über die Mittel für den Aktions-
plan entscheiden.
Oberbürgermeister Frank Nop-
per sagte, eine kinderfreund-
liche Stadt müsse im Alltag 
erfahrbar sein. „Über 3,8 Milli-
onen Euro investieren wir 2024 
bis 2026 deshalb zusätzlich in 
die Sanierung und den Neubau 
von Spiel‐ und Bewegungsflä-
chen. So nähern wir uns auch 
im Bundesvergleich unserem 
Ziel an, die kinderfreundlichste 
Stadt zu werden.“ (pst)

Toru geht baden

Bei Hüftdysplasie ist Kühlung das 

Mittel der Wahl. Zum Glück bie-

tet die Infrastruktur im Stadtbe-

zirk auch für Hunde hinreichende 

Möglichkeiten, trotz Beschwerden 

gut zu leben. (Barbara Scherer)

Schmucke Blumen am Rathaus
» Bezirksrathaus. Seit einiger 
Zeit schmücken einige üppig 
bepflanzte Blumenkübel die Fas-
sade des Bezirksrathauses. Der 
Blumenschmuck geht auf eine 
gemeinsame Aktion der Gärt-
nerkreisgruppe Stuttgart und 
des Wein-, Obst- und Garten-
bauvereins (WOGV) zurück. 
Wie der WOGV-Vorsitzen-
de Wilfried Raff erzählt, hat-
ten die Gärtnerkreisgruppe und 
der WOGV auf dem Stuttgarter 
Schillerplatz bei der Pflanzen-
taufe der Balkonblume des Jah-

res „Dufte Lippe“ zusammen mit 
der deutschen Blumenfee Regi-
na Haindl das Ausstellungsge-
wächshaus eröffnet. „Organisiert 
hat das alles die Gärtnerkreis-
gruppe. Wir haben dort bei der 
Bepflanzung der Kübel gehol-
fen“, sagt Raff. Die bepflanzten 
Kübel werden nun den ganzen 
Sommer über das Bezirksrat-
haus und den Platz schmücken. 
„Das Gießen und die Pflege hat 
dankenswerterweise der Haus-
meister übernommen“, sagt Wil-
fried Raff. (pst)

Bunte Tupfer im Ortsbild Foto: Stotz
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Haare und Stil, Hoffeldstr. 154
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Auto

Verschiedenes Pflege und Soziales

● 24-Stunden-Pflege
● Legal und seriös
● Beratung vor Ort

Pflege Daheim

Frank Welzel
Tel. 0711 - 23 19 33 90

Die Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-Württembergs

www.mein-laendle.de

Die Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-WürttembergsDie Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-Württembergs

300 Jahre Uracher Schäferlauf

Blaue Blume entlang des Weges

Leckere Biberacher Kräpfle

Flammende SterneFeuerwerkfestival in OstfildernWasser marsch!Die Brunnen in Wangens AltstadtBüschelweise lila LauneDuftende Deko mit Lavendel

4/2023
Juli
August
6,20 EUR
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Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Privat kauft von privat
Edelpelze, exklusive Uhren, Münzen, Militaria, Bernsteinschmuck,

Musikinstrumente, Näh- und Schreibmaschinen, Porzellan,
Tafelsilber, Orientteppiche, Zinn, Bronze und Antikes

Seriöse Barzahlung vor Ort. Herr T. Richter 0170 7401767

Porzellan, Bleikristall, Sammeltassen, Hummelfiguren & Wand-
teller, Orientteppiche, Möbel, Pelzmäntel, -jacken, -mützen &
-stolen sowie hochwertige Abendgarderobe & Handtaschen.

Telefon 0162 4197355

Porzellan, Bleikristall, Sammeltassen, Hummelfi guren & Wand-

Kaufe von privatKaufe von privat

Suche in Degerloch
Dettenhäuser Str., Wolfschlugener Str. oder Leinfeldener
Str. einen Garagenstellplatz für mein E-Bike. Handy-Nr.
0177 3813353
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Hier finden Sie Infos zu allen Flugsi-
mulator-Anbietern der Nussbaum-
Erlebniswelt. Nussbaum Abonenn-
ten sparen hier:

FREIZEIT

AB IN DIE LUFT:
FLUGSIMULATORFLÜGE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

https://lokalmatador.net/flugsimulator/

777, Jumbo Jet, Airbus & Co. Wer schon im-
mer mal die „großen Vögel“ fliegen wollte, 
aber weder Geld für eine Fluglizenz, Zeit für 
eine Ausbildung oder gar Höhenangst hat-
te, für den oder diejenige ist ein Flugzeugsi-
mulator vielleicht das Richtige. Denn dieser 
eröffnet eine faszinierende Welt, in der man 
ganz die Kontrolle über ein Flugzeug über-
nehmen kann, ohne tatsächlich abzuhe-
ben. Und wie bei vielen Freizeitangeboten 
bietet das Ländle hier eine große Auswahl.

In Baden-Württemberg gibt es gleich meh-
rere Standorte, die mit modernsten Flug-
simulatoren ausgestattet sind und so ein 
unvergessliches Erlebnis bieten. Doch wa-
rum macht es so viel Spaß, einmal in einen 
Flugzeugsimulator zu steigen? Schließlich 
ist das mit einem richtigen Flug nicht zu ver-
gleichen … oder vielleicht doch?

ECHT REAL
Der erste fesselnde Aspekt ist die realisti-
sche Optik, die ein Flugzeugsimulator bie-
tet. Schon das Cockpit überzeugt in der 

Regel mit authentischen Instrumenten. 
Geht dann der Bildschirm hinter bzw. vor 
der Cockpitscheibe an, kommen ein beein-
druckendes Layout und hochauflösende 
Grafiken dazu. Von wegen Pixelwüste – in-
zwischen ist die Technologie so ausgereift, 
dass zwischen einer „echten“ Landung und 
einer simulierten optisch nur noch wenig 
Unterschied besteht. Unterstützt von rea-
listischen Flugphysikmodellen lässt es sich 
so in eine Welt eintauchen, in der man das 
Gefühl hat, tatsächlich zu fliegen. Das Sum-
men der Motoren, das Vibrieren des Cock-
pits und das atemberaubende Panorama 
sorgen für einen Adrenalinschub, der das 
Herz höher schlagen lässt.

AUS DEM LÄNDLE IN DIE WELT
Ein weiterer Pluspunkt: die Vielfalt an 
Möglichkeiten. Von kleinen Propellerflug-
zeugen, über elegante Business-Jets, bis 
hin zu beeindruckenden Passagierflug-
zeugen – die Auswahl an Flugzeugtypen 
ist nahezu grenzenlos. Es können ver-
schiedene Flughäfen angeflogen werden, 

vom heimischen Stuttgart Airport bis hin 
zu den Top-Destinationen auf der ganzen 
Welt. Und das bei jedem Wetter und zu 
jeder Jahreszeit: das Meistern schwieriger 
Wetterbedingungen, das souveräne Lan-
den bei starkem Wind oder das Bewälti-
gen technischer Probleme während des 
Fluges … jedes Abenteuer ist einzigartig 
und bietet die Möglichkeit immer wieder 
neuer Herausforderungen.

Egal, ob ein Helikopterflug durch die Al-
pen im Hangar Süd in Durmersheim, ein 
Landeanflug auf JFK im Mannheimer 
Flughafen oder der Full-Motion-Simulator 
einer Cessna 172 im Siminn Böblingen 
… Flugspaß kommt im Ländle nirgends 
zu kurz. Und bei 777 Simulatorfliegen in 
Rottenburg bei Stuttgart findet sich ein 
wahrer Riese. Hier kann man das  größte 
zweistrahlige Verkehrsflugzeug der Welt 
steuern: die Boeing 777 – im deutschland-
weit einzigen Simulator dieser Art. Also 
nichts wie abheben! 
(jr)

Foto: Thomas EyeDesign/E+

Ready for Take-off? Hannes Braitmaier 
und sein Co-Pilot Patrick Raidt von 

777 Simulatorfliegen sind Experten in 
Sachen Luftverkehr.

Foto: Jacqueline Geisel

Einfach mal in die Luft gehen ... mit der rich-
tigen Anleitung ist der Flug im Passagierflug-

zeug im Flugsimulator ein Kinderspiel.
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Danke für Ihr Vertrauen!

Danke für Ihr Vertrauen!
Fachberatung
Fachberatung

& Bestellung ab 10 Uhr

& Bestellung ab 10 Uhr::

0711 25 25 200
0711 25 25 200

Aktion gültig bis 25.07.2023

* Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers | ** Preisangabe gemäß § 11 Abs. 1 PAngV
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www.elektro-bruhn.de www.trustedshops.com/de/lp/
trusted-shops-awards

STUTTGARTWANGEN
Ulmer Straße 197, 70327 Stuttgart-Wangen
Tel: 0711 25 25 20 50
wangen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

WEINSTADTENDERSBACH
Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt-Endersbach
Tel: 07151 90 32 111
endersbach@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

GERLINGEN
Siemensstraße 66, 70839 Gerlingen
Tel: 07156 16 58 111
gerlingen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

FILDERSTADTBERNHAUSEN
Karlstraße 50, 70794 Filderstadt-Bernhausen
Tel: 0711 25 25 21 50
bernhausen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 9–18.30 Uhr | SA 9–14 Uhr
Parkplätze vorhanden

Bruhn-Elektro-Hausgeräte Handelsgesellschaft mbH; Sitz der Gesellschaft: Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt. Angebot gültig: 12.07. – 25.07.2023.
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Solange Vorrat reicht. Preise in Euro.

  |  ** Preisangabe gemäß § 11 Abs. 1 PAngV  *  Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers  |  ** Preisangabe gemäß § 11 Abs. 1 PAngV  

878.00 €

448.00 €

199.00 €

749.00 € 999.00 €

448.00 €

989.00 €899.00 €

678.00 €
UVP* 1959.00 €

Aktionspreis

UVP* 338.00 €UVP* 1478.00 €
UVP* 1389.00 €

bisher** 1299.00 €

bisher** 795.00 €

UVP* 1128.00 € bisher** 899.00 €

EXTRAKURZ 15’/30’ 

Schnellprogramm

NO FROST:

Nie mehr Abtauen!
LOW FROST:

Weniger Abtauen!
FRESH SAFE

Nie mehr Abtauen!

OHNE
MÖBELFRONTinklusive

Ariel Pods
für 53 x

Waschen

inklusive 
Ariel Pods

x 
Waschen

WASCHMASCHINE
WAN282A2

KÜHLGEFRIER
KOMBINATION KG39EALCA

EINBAUKÜHLSCHRANK
KI2822FF0

WASCHMASCHINE
LR8E70499

GESCHIRRSPÜLER
SMH6TCX01E

KÜHLSCHRANK
RB39EPW4E

WÄRMEPUMPEN
TROCKNER
DE744RX1

EINBAUHERDSET
EA64RGNA1E + HE113FBS2

GEFRIERSCHRANK
GSN54EWDV

 1–9 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 ProSense®-Mengenautomatik
 ÖKOMix: Fleckentfernung schon

bei 30 °C
 ProSteam: Auffrischfunktion

mit Dampf
 ProTex-Schontrommel
 ProSteam-Knitterschutz

 1–7 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400U/min
 EcoSilence Drive: effizienter

und leiser Antrieb
 SpeedPerfect: perfekte

Sauberkeit mit bis zu 65 %
Zeitersparnis

 besonders leises Waschen

 1–7 kg Fassungsvermögen
 16 Programme
 ProSmart-Inverter Motor
 EcoGentle: innovative

Trocknungstechnologie
 Multifunktionsdisplay

 vollintegrierbar
 14 Maßgedecke
 Max Flex-Körbe: flexible

und komfortable Beladung
 Silence-Programm: die

leiseste Betriebsart
 PerfectDry: perfekt trocken

bei geringem Stromverbrauch

 Standgerät, Farbe: Weiß
 Kühlen: 75 Liter
 Gefrieren: 7 Liter
 LED-Innenbeleuchtung
 CrispZone: hält Lebens-

mittel länger frisch
 Türanschlag wechselbar
 H/B/T: 84,2 x 47,5 x 44,8 cm

 Kühlen: 252 Liter, Gefrieren: 34 Liter
 VitaControl: konstante Temperatur durch

intelligente Sensortechnik
 Fresh Safe-Schublade: optimale Aufbewahrung

dank präziser Feuchtigkeitskontrolle
 Vario-Zonen mit flexiblen Sicherheitsglasböden
 langlebige LED-Beleuchtung
 H/B/T: 177,2 x 54,1 x 54,5 cm

 Standgerät, Farbe: Weiß
 Gefrieren: 328 Liter
 NoFrost: Nie mehr Abtauen!
 FreshSense-Technologie: optimale Umgebungs-

temperatur für Ihre Lebensmittel
 LED-Innenbeleuchtung
 optisches und akustisches Warnsignal
 H/B/T: 176 x 70 x 78 cm

 Garraumvolumen: 66 Liter, 5 Betriebsarten
 hochwertige Beschichtung aus Granit Glanz-

Emaille für leichte Reinigung
 3D-Heißluft: optimale Backergebnisse auf bis zu

3 Ebenen dank innovativer Wärmeverteilung
 Elektrokochfeld mit 4 Kochzonen, davon 2 Zwei-

kreiszonen und eine zuschaltbare Bräterzone
 inkl. 3-fach Teleskopauszug und Backblech

 Standgerät im Edelstahllook
 Kühlen: 249 Liter, Gefrieren: 88 Liter
 LowFrost: Weniger Abtauen!
 HyperFresh: hält Obst und Gemüse länger frisch
 SuperCooling: zum schnellen Kühlen ihrer

Lebensmittel
 sanft aufdimmende LED-Innenbeleuchtung
 H/B/T: 201 x 60 x 65 cm

KÜHLGEFRIER
KOMBINATION KG39EALCA

WASCHMASCHINE

KÜHLSCHRANK
RB39EPW4E

GESCHIRRSPÜLER

WÄRMEPUMPEN
TROCKNER

WASCHMASCHINE 
LR8E70499

EINBAUHERDSET
EA64RGNA1E + HE113FBS2

GEFRIERSCHRANK EINBAUKÜHLSCHRANK

––2424 %%

––3333 %%

–43 %%

––4141 %%

––3333 %%

––2323 %%

––5555 %%

Nur solange

VORRAT!ANGEBOT

ANGEBOT

der Woche!

der Woche!

Aktion gültig bis 25.07.2023

––434343

   Nur solange

   Nur solange

VORRAT!

VORRAT!
PREISWERT

ZUVERLÄSSIG

KOMPETENT

stehen für unsere Qualität und Leistung!

stehen für unsere Qualität und Leistung!


